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der Marktgemeinde Leutschach an der Weinstraße

Gegründet im Mai 1988 von Kurt Hemmer
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Der Herbst hat bereits Einzug gehalten, die Felder sind abgeerntet, das Laub fällt von den Bäumen und die Wein-
lese ist voll im Gange.
Der Herbst lockt wieder viele Gäste in unsere wunderschöne Gegend. Die Farbenpracht des Herbstes, der Genuss 
von Kastanien und Sturm und die zahlreichen Herbstfeste entlang der Südsteirischen Weinstraße zählen zu den 
Höhepunkten im Jahresreigen und veranschaulichen uns und unseren Gästen die Schönheit unserer einzigarti-
gen Heimat.

Sanierung der Aussichtswarten
Aufgrund von statischen Mängeln mussten die beiden Aussichtswarten „Kreuzberg“ und „Schlossberg“ vorüber-
gehend gesperrt werden. Entsprechende Sanierungskonzepte sind in Ausarbeitung. Positiv angemerkt werden 
kann, dass die Sanierungsmaßnahmen bei der „Kreuzbergwarte“ in absehbarer Zeit umgesetzt werden und diese 
demnächst für Besucher*innen wieder zugänglich sein wird.

Straßenbau
Der Straßenbau ist weiter voll im Gange. Die Glanzer Klapotetzstraße wurde asphaltiert, die Bankette hergestellt 
und Humusierungsarbeiten durchgeführt. Somit konnte nun ein größeres Straßenbauprojekt in unserer Gemein-
de abgeschlossen werden.
Des Weiteren sind für den Herbst div. Kleinflächensanierungen und die Asphaltierung des Schupanez-Weisch- 
weges in Planung.

Schulen
Mit dem Herbst hat auch für die Schülerinnen und Schüler wieder die aktive Zeit des Lernens begonnen.
•	 Für die Mittelschule wurde ab Herbst das Angebot der Ganztagesbetreuung (GTS) eingerichtet. Auf Basis der er-

folgten Anmeldungen gibt es nun an 2 Tagen / Woche ein Lern- und Freizeitangebot. Wir hoffen, dass wir im nächs-
ten Schuljahr dieses Angebot noch weiter ausbauen können.

•	 Des Weiteren sind für den Herbst die Umsetzung einer adäquaten IT-Infrastruktur in den beiden Volksschulen 
Leutschach und Langegg und die Installation der „Digitalen Schule“ in der Mittelschule Leutschach in Planung.

•	 Die Musikschule bietet ab diesem Schuljahr Kurse für Orchesterinstrumente und Blockflöte in der Volksschule Leut-
schach a. d. W. im Anschluss an den Regelschulunterricht zum vergünstigten Elternbeitrag von EUR 254,00 (für den 
Gruppenunterricht) an.
Die Gemeinde unterstützt dieses Projekt mit der Zuzahlung der Hälfte des Elternbeitrages pro Kind, um damit 
den Musikernachwuchs für den Musikverein zu fördern.
Folgende Kurse werden im Gruppenunterricht angeboten:
•	 Blockflötenkurse für SchülerInnen der 1. und 2. Schulstufe
•	 Holzbläserkurse mit Querflöte, Klarinette und Saxophon für SchülerInnen der 2., 3. u. 4. Schulstufe.
•	 Blechbläserkurse mit Trompete, Horn, Tenorhorn, Posaune und Tuba für SchülerInnen der 2., 3. u. 4. Schulstufe

Somit wünsche ich allen Leutschacherinnen und Leutschachern eine wohltuende und genussreiche Herbstzeit 
und allen Tourismusbetrieben und Landwirten viel Erfolg und eine ertragreiche Ernte. BLEIBEN SIE GESUND!

Ihr Bürgermeister

Erich Plasch

Aktuelles aus Leutschach 

Liebe Leutschacherinnen und Leutschacher!

"Der Herbst ist die Jahreszeit, 
in der die Natur die Seite umblättert."
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Straßenbauinfo 
Fertigstellung der Glanzer 
Klapotetzstraße
Die Glanzer Klapotetzstraße 
wurde asphaltiert, die Banket-
te hergestellt und Humusie-
rungsarbeiten durchgeführt.

Sanierung des Arnfels- 
Salzaweges
Die Arbeiten beim Arn-
fels-Salzaweg konnten er-
folgreich abgeschlossen 
werden. Die Straße in einer 
Länge von rd. 3,5 km wurde 
mit einem Dünnschichtbelag 

(DDK5) überzogen. Diese 
Sanierungsmethode wurde 
bereits in einigen Gemein-
den angewandt und als sehr 
effiziente und kostengünsti-
ge Variante beurteilt.

Allgemein
Zudem wurden und werden 
noch diverse Kleinflächensa-
nierungen im gesamten Ge-
meindegebiet durchgeführt. 
Für heuer geplant ist weiters 
die Asphaltierung des Schu-
panez-Weischweges

Flächenwidmungsplan 1.0:
Beschlussfassung über die 
eingelangten Einwendungen/
Stellungnahme zu Änderun-
gen vom Auflagestand zur 
Endausfertigung, Neuerstel-
lung Periode 1.0

Beschlussfassung über den 
Antrag auf Veranlassung der 
grundbücherlichen Durch-
führung eines Teilungspla-
nes der Vermessung Legat 
ZT GmbH vom 08. 11. 2021, 
GZ: 21.675B nach den Son-
derbestimmungen des Lie-
genschafts-Teilungsgesetzes 
BGBl. Nr. 3/1930 i. d. F. BGBl. I 
Nr. 100/2008 gemäß §§ 15 ff 
- Vermessung eines Teiles des 
Grundstückes Nr. 2019 „Dro-
bierweg“

Beschlussfassung der Verord-
nung gemäß § 8 Abs. 3 Steier-
märkisches Landes-Straßen-
verwaltungsgesetz – LStVG 
1964, LGBl. Nr. 154/1964 in 
der Fassung LGBl. Nr. 60/2008 
unter Zugrundelegung der 
Vermessungsurkunde Hu-
ber + Partner ZT GmbH vom 
24. 03. 2022, GZ: 211684 
(Adam-Lieleg)

Beschlussfassung über die 
Errichtung einer Photovol-
taikanlage auf dem Dach der 
Mittelschule Leutschach
 
Beschlussfassung der Verord-
nung gemäß § 8 Abs. 3 Steier-
märkisches Landes-Straßen-
verwaltungsgesetz – LStVG 
1964, LGBl. Nr. 154/1964 in 

der Fassung LGBl. Nr. 60/2008 
unter Zugrundelegung der 
Vermessungsurkunde Huber 
+ Partner ZT GmbH vom 06. 
12. 2021 mit der GZ: 211759 
(Tinnacherweg)

Beschlussfassung des An-
kaufes von Vorhängen für 
die akustische Ausstattung 
des Musikraumes in der Mit-
telschule Leutschach an der 
Weinstraße

Beschlussfassung der Ver-
einbarung mit der Marktge-
meinde Arnfels hinsichtlich 
Nutzung des Sport- und Frei-
zeitzentrums Arnfels (Fußball-
platz inkl. Infrastruktur wie 
Tribüne, Kantine und Sanitär-
anlagen)

Aus den Gemeinderatssitzungen

Der Heizkostenzuschuss für 
die Heizperiode 2022/2023 
kann ab sofort im Marktge-
meindeamt Leutschach an 
der Weinstraße beantragt 
werden. Bitte nehmen Sie 
hierzu die Einkommens-
nachweise aller im Haushalt 
lebenden Personen mit. 

Anspruchsberechtigt sind 
Personen, die mindestens 
seit dem 01.09.2022 ihren 
Hauptwohnsitz in der Stei-
ermark haben, keine Wohn-
unterstützung beziehen und 
deren Haushaltseinkommen 
die nachfolgenden Grenzen 
nicht übersteigt:
Ein-Personen Haushalte:  
€ 1.371,--
Ehepaare bzw. Haushalts-
gemeinschaften:  € 2.057,--
Erhöhungsbeitrag pro 
Familienbeihilfe beziehen-
dem Kind:  € 412,--

Berechnungsgrundlage ist 
das Jahresgehalt.  Wenn mehr 
als zwölf Monatsgehälter be-
zogen werden, so sind diese 
in die genannten Einkom-
mensgrenzen einzurechnen. 
Als Monatsnettoeinkommen 
ist 1/12 des Jahresnettoein-
kommens her anzuziehen.

Der Zuschuss beträgt für alle 
Heizungsarten € 340,-- .

Als Frist für die Antragstel-
lung gilt der 28.02.2023.

Heizkostenzuschuss 
2022/2023

Arnfels-Salzaweg vorher & nachher 

Glanzer Klapotetzstraße
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Bauecke - Informationen
Mit 29. Juni 2022 ist die 
Baugesetznovelle 2019 in 
Kraft getreten.
Diesbezüglich möchten wir 
über das wichtige Thema 
„Fertigstellungsanzeige – Be-
nützungsbewilligung“ und 
der damit verbundenen Frage 
und Neuerungen, ab wann 
eine bauliche Anlage benützt 
werden darf, informieren. 

Konkret wird in den §§ 38 und 
86 des Stmk. Baugesetzes 
die Fertigstellungsanzeige - 
Benützungsbewilligung wie 
nachfolgend zitiert, geregelt:

Fertigstellungsanzeige – 
Benützungsbewilligung 
nach § 38 Stmk. Baugesetz:
1.	 Der/Die Bauherr/Bauher-

rin hat nach Vollendung 
von

•	 Vorhaben gemäß § 19 Z 
1 (ausgenommen Neben-
gebäude) und § 20 Z 1,

•	 Garagen gemäß § 19 Z 3 
und § 20 Z 2 lit. b,

•	 größeren Renovierun-
gen gemäß § 20 Z 5

•	 Vorhaben gemäß § 19 Z 
8, soweit sie aus Vorha-
ben gemäß Z 1 bis Z 3 
bestehen,

vor deren Benützung der 
Baubehörde die Fertigstel-
lung anzuzeigen.

2.	 Der Fertigstellungsan-
zeige sind folgende Un-
terlagen anzuschließen:

•	 eine Bescheinigung des 
Bauführers, eines Zivil-
technikers mit einschlä-
giger Befugnis, eines 
konzessionierten Bau-
meisters oder eines Holz-
bau-Meisters im Rahmen 
seiner gewerberechtli-
chen Befugnis über die 
bewi l l i g ung sg emä ße 
und den Bauvorschriften 

entsprechende Bauaus-
führung unter Angabe 
allfälliger geringfügiger 
Abweichungen;

•	 bei baulichen Anlagen 
mit Rauch- und Ab-
gasfängen ein Über-
prüfungsbefund eines 
Rauchfangkehrermeis-
ters über die vorschrifts-
mäßige Ausführung der 
Rauch- und Abgasfänge 
von Feuerstätten;

•	 bei baulichen Anlagen 
mit elektrischen Anlagen 
eine Prüfbescheinigung 
eines befugten Elektro- 
technikers über die vor-
schriftsmäßige Errich-
tung und Mängelfreiheit 
der elektrischen Anlagen;

•	 gegebenenfalls eine 
Bescheinigung eines 
Sachverständigen oder 
befugten Unternehmers 
über die ordnungsge-
mäße Ausführung der 
Feuerlösch- und Brand-
m e l d e e i n r i c h t u n g e n 
(ausgenommen Handfeu-
erlöscher), Brandrauch-
absauganlagen, mecha-
nische Lüftungsanlagen 
und CO-Anlagen;

•	 (Anm.: entfallen)
•	 bei Neu- und Zubauten 

von Gebäuden einen 
von einem befugten 
Vermesser erstellten 
Vermessungsplan über 
die genaue Lage der 
baulichen Anlage. Die-
se Vorlage entfällt, 
wenn sich der Bauherr 
verpflichtet, die auf ihn 
entfallenden anteiligen 
Kosten einer von der 
Gemeinde durchge-
führten oder veranlass-
ten Vermessung aller in 
einem bestimmten Zeit-
raum errichteten bauli-
chen Anlagen zu über-

nehmen. Die Gemeinde 
hat den Vermessungs-
plan bzw. die Vermes-
sungsdaten in weiterer 
Folge dem zuständigen 
Vermessungsamt zu 
übermitteln.

3.	 Vor Erstattung der Fer-
tigstellungsanzeige bzw. 
vor Erteilung der Benüt-
zungsbewilligung in den 
Fällen des Abs. 4 dürfen 
bauliche Anlagen nicht 
benützt werden.

4.	 Wird bei den vollendeten 
Vorhaben des Abs. 1 kei-
ne Bescheinigung gemäß 
Abs. 2 Z 1 vorgelegt, hat 
der Bauherr gleichzeitig 
mit der Fertigstellungsan-
zeige um die Benützungs-
bewilligung anzusuchen.

5.	 Die Benützungsbewil-
ligung ist in den Fällen 
des Abs. 4 zu erteilen,

•	 wenn die bauliche Anla-
ge der Bewilligung ent-
spricht,

•	 bei Vorliegen geringfü-
giger Mängel unter der 
Vorschreibung von Aufla-
gen oder

•	 wenn die Ausführung 
vom genehmigten Pro-
jekt nur geringfügig ab-
weicht.

6.	 Die Fertigstellungsan-
zeige kann für einen in 
sich abgeschlossenen 
Teil der baulichen An-
lage erstattet werden. 

Desgleichen kann eine 
Benützungsbewilligung 
gemäß Abs. 5 auch 
für einen in sich abge-
schlossenen Teil der 
baulichen Anlage erteilt 
werden.

7.	 Die Benützung einer 
baulichen Anlage ist zu 
untersagen, wenn

•	 die bauliche Anlage 
ohne Fertigstellungsan-
zeige benützt wird,

•	 der Fertigstellungsan-
zeige keine oder nur 
mangelhafte und unzu-
reichende Unterlagen 
angeschlossen sind und 
die Unterlagen nicht 
binnen einer von der 
Baubehörde festzuset-
zenden Frist ordnungs-
gemäß nachgereicht 
und ergänzt werden,

•	 Planabweichungen (z.B.: 
Standort) vorliegen, die 
baubewilligungspflich-
tig sind, oder

•	 Mängel vorliegen, die 
eine ordnungsgemäße 
Benützung verhindern.

Anm.: in der Fassung LGBl. Nr. 
78/2003, LGBl. Nr. 13/2011, 
LGBl. Nr. 87/2013, LGBl. Nr. 
29/2014, LGBl. Nr. 117/2016, 
LGBl. Nr. 11/2020; LGBl. Nr. 
45/2022

Zusammenfassend kann 
folgendes festgehalten 
werden:
Nach Erfüllung der vorge-
schriebenen Auflagen laut 
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Baubewilligungsbescheid 
und nach Vorlage aller erfor-
derlichen Unterlagen kann 
nach Ausstellung der Fertig-
stellungsanzeige die bauli-
che Anlage benutzt werden. 

Sollte dies nicht der Fall sein 
(z.B.: unvollständige und feh-
lende Unterlagen), muss um 
die Benützungsbewilligung 
angesucht bzw. eine Endbe-
schau durchgeführt werden. 

Wichtig: 
Vor Benützung der baulichen 
Anlage muss unbedingt die 
Fertigstellung angezeigt wer-
den. Die erteilte Baubewilli-
gung berechtigt noch nicht 
zur Benützung der baulichen 
Anlage. 

Wir weisen darauf hin, dass 
bei Verwendung bzw. Nut-
zung nicht genehmigter 
baulicher Anlagen, es zu 
eventuellen Leistungsver-
weigerungen und Haftungs-
ausschlüssen im Schadens-
fall (z.B.: durch Brand, div. 
Naturkatastrophen, Sturz 
eines Kindes oder Gastes bei 
fehlendem Schutzgeländer, 
Glasscherbenverletzungen 
bei nicht vorhandenem Si-
cherheitsglas, Rauchgasver-
giftungen, etc.) durch die 
Versicherung kommen kann.

Abwässer Teilauszug aus 
dem Steierm. Baugesetz:
Werden Sammelgruben aus-
geführt und betrieben, muss 
die einwandfreie weitere Be-
seitigung auf Bestandsdauer 
gesichert sein. Als Nachweis 
der regelmäßigen Entlee-
rung ist ein Grubenbuch zu 
führen. Auf der Grundlage 
des Grubenbuchs ist durch 
einen Befugten zu kontrol-
lieren und zu bestätigen:
•	 das ordnungsgemäße 

regelmäßige Verbringen 

außerhalb des Grund-
stückes,

•	 die Dichtheit, sowie
•	 die Funktionsfähigkeit 

der Warneinrichtung 
gegen ein Überlaufen.

Das Grubenbuch ist der Be-
hörde einmal jährlich vorzu-
legen.

Bei Personenschäden an 
Dritten (Gäste, Kinder etc.) 
kann sogar der säumige 
Bauwerber zur Verantwor-
tung und damit womöglich 
auch zur Kasse gebeten wer-
den. 

Erst mit der Fertigstel-
lungsanzeige bzw. Benüt-
zungsbewilligung ist das 
Bauverfahren nach dem 
Steiermärkischen Baugesetz 
abgeschlossen. 

Nehmen Sie als  
Gebäudeeigentümer Ihre 

Verantwortung wahr! 
Sicherheit geht vor!

Bauverhandlungstermine 
BM ZM Ing. Johann Haß-

mann

Letzte Möglichkeit , vollständige 
Einreichunterlagen abzugeben – 

bitte Planer rechtzeitig informieren!

Donnerstag, 17. November 31. Oktober 

Dienstag, 06. Dezember 17. November

Bauverhandlungstermine 
BM Ing. Michael Kuss, MSc.

Letzte Möglichkeit , vollständige Ein-
reichunterlagen abzugeben – bitte 

Planer rechtzeitig informieren!

Dienstag, 22. November 03. November

Dienstag, 13. Dezember 24. November

Die schematische Darstellung der Verfahrensabläufe betreffend Fertigstellungsanzeige – Benützungsbewilligung
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Wahlinfo: Bundespräsidentenwahl am 09. Oktober
Die Bundespräsidentenwahl 
wurde für Sonntag, dem 09. 
Oktober 2022 mit der Wahl-
zeit in unserer Gemeinde 
von 8:00 – 12:00 Uhr festge-
setzt. Wahlberechtigt sind in 
unserer Gemeinde alle ös-
terreichischen Staatsbürger 
(auch Auslandsösterreicher), 
die spätestens am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollen-
den und am Stichtag 09. 
August 2022 den Wohnsitz 
in unserer Gemeinde gehabt 
haben.

Folgende Wahllokale ste-
hen zur Verfügung:

Leutschach, Remschnigg: 
Rathaus Leutschach 

Eichberg-Trbg., Kranach:  
Buschenschank  

Reiterer-Kollersimmerl

Fötschach, Pößnitz: 
Landhasthaus Bruntschko  

"Der neue Jägerwirt"
Pößnitz, Glanz, Langegg: 

Gut Pößnitzberg
Schloßberg, Großwalz:  
Knielyhaus Leutschach

Eine Wählerverständigungs-
karte mit allen Details wurde 
an jeden Wahlberechtigten 
zugestellt. Selbstverständ-
lich haben wieder Ortsabwe-
sende, Kranke etc. die Mög-
lichkeit, Wahlkarten bzw. 
die Briefwahl in Anspruch zu 
nehmen.  Diese müssen für 
jede Wahl gesondert bean-
tragt werden:
Für den 1. Wahlgang können 
schriftliche Wahlkartenanträ-
ge bis 5. Oktober und münd-
liche Wahlkartenanträge bis 

07. Oktober spätestens 12:00 
Uhr gestellt werden.

Im Falle einer engeren Wahl  
am 6. November  kann die 
Wahlkarte schriftlich bis 02. 
November bzw. mündlich 
bis 04. November spätestens  
12:00 Uhr beantragt werden. 
Die Wahlinformationskarte 
für den eventuellen 2. Wahl-
gang wird an jeden Wahlbe-
rechtigten rechtzeitig zuge-
stellt.

Wichtig für den Wahl-
sonntag:
Für einen reibungslosen Ab-
lauf nehmen sie bitte die 
„Amtliche Wahlverständi-
gungskarte“ und ein Ausweis-
dokument  in das Wahllokal 
für ihre Stimmabgabe mit!

 

Folgender Termin für die Ab-
legung eines Hundekunde-
nachweises wird von der BH 
Leibnitz angeboten:
•	 SA, 15.  Okt.  2022 

von 8 bis 12 Uhr 
in der BH Leibnitz

Ihre Anmeldung richten Sie 
bitte an: bhlb@stmk.gv.at 
unter Angabe Ihres vollstän-
digen Namens, Geburtsda-
tum, Adresse, E-Mail Adresse 
und Telefonnummer, sowie 
das Kursdatum an dem Sie 
teilnehmen möchten. Die 
Bestätigung der Anmel-
dung und die Kontoinfor-
mationen zu Ihrem Kurs er-
halten Sie per E-Mail. 

Hundekunde- 
nachweis

Standort St. Johann: 8453 St. Johann im Saggautal 26  |  03455 6484  |  info@blumen-stelzl.at
Standort Oberhaag: 8455 Oberhaag 112  |  03455 6336  |  info@blumen-stelzl.at

www.blumen-stelzl.at

Standort St. Johann: 8453 St. Johann im Saggautal 26  |  03455 6484  |  info@blumen-stelzl.at
Standort Oberhaag: 8455 Oberhaag 112  |  03455 6336  |  info@blumen-stelzl.at

www.blumen-stelzl.at

  

... grünes aus der Region!
Beet- und Balkonblumen

  

... grünes aus der Region!
Floristik

  

... grünes aus der Region!
Gartengestaltung

www

-25%
auf das gesamte 

lagernde 

Baumschul-

Sortiment

(12.09.–31.10.2022)

Gemütlicher Herbst im Garten
Wenn die drückend heißen Sommertage vorbei sind, wird es im Garten richtig gemütlich. Die Herbstsonne genießen, 

reifes Obst direkt vom Baum naschen und alles für die Ernte im kommenden Jahr vorbereiten. Die anstrengende Garten-
arbeit können Sie dabei ganz einfach uns überlassen. Wir schneiden Bäume, Sträucher und Hecken und machen Ihren 

Garten winterfest, während Sie sich um herbstliche Deko kümmern und damit Balkon oder Terrasse verschönern.

Aktuelles aus Leutschach 
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Aufgrund von COVID-19 kön-
nen aktuell hunderttausende 
Menschen in Österreich nicht 
Blutspenden. Derzeit ist der 
Bedarf an Blutkonserven be-
sonders hoch. Gleichzeitig 
fallen zahlreiche unserer Blut-
spenderInnen weg, die mit 
COVID-19 infiziert sind oder 
Kontakt zu Erkrankten hatten.

Ihre Unterstützung ist des-
halb gerade jetzt unbedingt 
notwendig. Blutspenden geht 
schnell und ist unkompliziert.
Bitte nutzen Sie JETZT die Gele-
genheit und besuchen Sie uns!

Besser noch: Nehmen Sie Fa-
milienmitglieder, FreundInnen 
oder Bekannte zur Blutspende 
mit. Gerade in Zeiten wie die-
sen spielt jeder Akt der Soli-
darität eine große Rolle. Tun 

Sie gemeinsam Gutes für die 
Gesellschaft und krempeln Sie 
Ihre Ärmel hoch! Wir brauchen 
Sie – JETZT!

Alle Informationen zur 
Blutspende in Zeiten von 
COVID-19 finden Sie in unse-
ren FAQs. Fragen rund ums 
Blutspenden beantworten 
Ihnen auch unsere Kolleg:in-
nen unter der kostenlosen 
Servicenummer 0800 190 
190. Die aktuellen Blutspen-
determine befinden sich auf 
www.blut.at.

Am 26. April 2022 wurde 
vom Landtag Steiermark die 
Novellierung des Steiermär-
kischen Tourismusgesetzes 
sowie des Nächtigungs- und 
Ferienwohnungsabgabege-
setzes 1980 beschlossen.
Wir erlauben uns, Sie auf 
folgende gesetzlichen Neu-
erungen besonders hinzu-
weisen:
Die Nächtigungsabga-
be wird mit Wirkung vom 
01.11.2022 wie folgt erhöht:
•	 Beherbergungsbetriebe: 

von € 1,50 auf € 2,50 pro 
Person und Nächtigung

•	 Camping-, Wohnwa-
gen-, Wohnmobil- und 
Mobilheimplätze: von € 
1,20 auf € 2,00 pro Per-
son und Nächtigung

•	 Schutzhäuser/Schutz-
hütten: von € 1,00 auf 
€ 1,50 pro Person und 
Nächtigung

In Tourismusgemeinden 
ist der Gemeindeanteil (50 
Prozent) an den jeweiligen 
Tourismusverband zu über-
weisen (§ 27 Abs. 3 und § 
37 Abs. 3 Steiermärkisches 
Tourismusgesetz 1992). Die 
Tourismusverbände sind ver-
pflichtet, diesen Anteil zur 
Erfüllung ihrer gesetzlichen 
Aufgaben (§ 4 Abs. 4 Stmk. 
Tourismusgesetz
1992) zu verwenden. Die 
restlichen 50 % der Ein-
nahmen aus der Nächti-
gungsabgabe sind von der 
Gemeinde an das Land Stei-
ermark abzuführen.

BlutspenderInnen gesucht Erhöhung Nächtigungsabgabe

Nächster Blutspendetermin:
17. Oktober 2022

16 bis 19 Uhr
Volksschule Leutschach

Aktuelles aus Leutschach
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Liebe Leutschacherinnen und Leutschacher!

Nach 12 Jahren als Gemeindebedienstete in Leutschach a.d.W. 
habe ich seit 1. September in meine neue Heimatgemeinde 
nach St.Veit in der Südsteiermark gewechselt.
Es waren sehr lehrreiche, interessante und spannende Jahre die 
ich keinesfalls missen möchte.
Ich habe meine Tätigkeit immer gerne und mit viel Leidenschaft 
ausgeübt.
Ich danke ALLEN Kolleginnen und Kollegen für die gute Zusam-
menarbeit. 
Besonders bedanken möchte ich mich noch bei Herrn Vizebür-
germeister Reinhold Elsnig, der mich im Jahr 2010 als Lehrling 
in der Gemeinde Glanz/W. aufgenommen und mir die ersten 
Einblicke in die Gemeindeverwaltung näher gebracht hat.

Ich wünsche ALLEN eine gute Zukunft, viel Erfolg 
aber vor allem Gesundheit!

Eure Daniela Krainer

Liebe Daniela! Der gesamte Gemeindevorstand und die Kol-
legen wünschen Dir für Deine neue berufliche Herausforde-
rung alles Gute. Danke für Deine jahrelange tolle Arbeit für 
unsere Gemeinde!

Seit Jahren ist Anni Zuser 
nicht nur Standesbeamtin, 
zuerst in Leutschach und 
später in der Großgemeinde 
Leutschach an der Weinstra-
ße, sondern traut seit Jahren 
Paare aus der Region und 
ganz Österreich.

Anlässlich ihrer 1000. 
Trauung wurde Anni von 
Bürgermeister Erich Plasch 
mit einem Blumenstrauß 
überrascht. Noch dazu war 
es die Hochzeit ihrer lang-
jährigen Kollegin Heidi Lux 
geb. Kure, die eine Woche 
vor ihrer kirchlichen Hoch-
zeit zu zweit bei Anni Zuser 
ihrem Thomas ihr Ja-Wort 

Besonderes Jubiläum: 
Tausendmal Ja

gegeben hat. "Schöner hät-
te dieser große Moment für 
uns beide nicht sein können, 
Danke Anni!" betonte das 
frisch getraute Paar unmit-
telbar nach der Hochzeit.

Nach der Hochzeit wurde 
übrigens das Brautpaar von 
rund 50 Freunden und Kolle-
gen überrascht. Musik, Essen 
und Trinken sowie Brautent-
führung inklusive, so wur-
de aus der kleinen Trauung 
noch ein richtig großes Fest 
für Heidi und Thomas!
Die gesamte Gemeinde-
vertretung wünscht dem 
Brautpaar eine wunder-
schöne gemeinsame Zeit!

www.vermessung-legat .at

A-8435 Wagna 
Oberleitringer Straße 31 
T: +43 (0)3452 | 82534-0

INGENIEURKONSULENTEN 
FÜR VERMESSUNGSWESEN
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Erfolgreiche Leutschacher PIWI-Winzer
Auch im vierten Jahr brach-

te der Österreichische PI-
WI-Weinwettbewerb „Neue / 
innovative Rebsorten“ wieder 
eine Steigerung der Zahl teil-
nehmender Betriebe und an-
gemeldeter Weine. Erstmals 
konnte eine hochrangige in-
ternationale Jury PIWI-Weine 
aus allen neun österreichi-
schen Bundesländern zusam-
mengestellt und von dieser 
209 Weine von 92 verschie-
denen Betrieben bewertet 
werden. 

PIWI? „PIWI“ steht für pilz-
widerstandsfähige Rebsor-
ten. Diese Rebsorten sind 
neu und überaus innovativ. 
Sie sind mehr oder weniger 
resistent gegen die wichtigs-
ten zwei Pilzkrankheiten im 
Weinbau: Peronospora (Fal-
scher Mehltau) und Oidium 
(Echter Mehltau). Die moder-
ne Generation der PIWI-Sor-

ten ist nicht nur pflegeleicht 
im Weinberg, sie hat auch das 
Potenzial für hervorragende 
Weinqualität. 

Die am häufigsten einge-
reichten Rebsorten waren 
Muscaris, Souvignier gris, 
Donauriesling und Caber-
net blanc bei den Weißen 
bzw. Roesler und Cabernet 
Jura bei den Roten. Öster-
reichweit sind derzeit rund 
2% der Rebflächen mit PI-
WIS bepflanzt. Spitzenreiter 
ist die Steiermark mit 3%. 
Und hier sind es vor allem 
wieder einmal die Leut-
schacher Winzer, die hier 
mit ihren herausragenden 
Weinen Pionierarbeit leis-
ten und zurecht prämiert 
wurden. 

Gleich drei der zwölf Sie-
gerweine kommen aus 
Leutschach an der Wein-
straße! Wir gratulieren dem 

Beim PIWI-Kostgipfel im Innenhof des Palais Schönborn  wurden die 
Sieger-Trophäen durch PIWI Österreich Obm. W. Renner übergeben

Der Gemeindevorstand gratulierte den Weingütern v.l. Masser, Adam-Lieleg und Sternat zu den Siegen und  überreichte das "Leutschacher Weinherz"

Weingut Sternat zum Sieg 
in der Kategorie "Borner", 
dem Weingut Peter Masser 
zum Sieg in der Kategorie 

"Muscaris" und dem Wein-
gut Adam-Lieleg in der Kate-
gorie Schaumweine mit der 
„Naturperle“.
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Etiketten | Flexible Verpackungen | Werbung & Design 
Vielfältig und individuell | Alle Technologien | Kurze Lieferzeiten
Vor Ort Service | CAP Etikettendrucker | Verbrauchsmaterial

Etikettenservice Frewein | 8454 Arnfels | 0664 3586961
info@etikettenservice.at | www.etikettenservice.at 

Dieses Jahr durfte ich die 
Ausbildung zur Dipl. Kräu-
terpädagogin absolvieren 
und ich freue mich sehr, dass 
wir schon ab November mit 
Räucher- und Kräuterkur-
sen auf unserem Hof starten 
können. Weil mir die Welt 
des Räucherns ganz beson-
ders am Herzen liegt, möch-
te ich auch mit diesem Kurs 
starten. Es würde mich freu-
en, wenn ich mein Wissen 
an andere weitergeben und 
Interessierte in die feinstoff-
liche Welt der Pflanzen ent-
führen darf. 

Workshop „Entdecke die 
magische Welt des Räu-
cherns“ 
Ein kurzer geschichtlicher 
Einblick zeigt auf wie alt die 
Kunst des Räucherns ist und 
in welchen Ritualen und Bräu-
chen sie auch heute noch an-
gewendet wird.  
Gemeinsam erleben wir die 
verschiedensten Techniken 
des Räucherns und werfen 
einen Blick auf einige wich-
tige Heilkräuter, welche di-
rekt bei uns vor der Haustüre 

Neues am Bauernhof Kure 
wachsen. Wir stellen gemein-
sam Räucherkugeln her und 
schnuppern uns durch eine 
Vielzahl an Kräuterdüften. 
An diesem Abend geht es 
um die Grundlagen des Räu-
cherns und wie wir die kraft-
vollen Helfer der Natur für uns 
nutzen können. 
Zum Schluss darf sich jeder 
seine individuelle Räuchermi-
schung ganz nach den eige-
nen Bedürfnissen und Wün-
schen zusammenstellen. 
Datum: 18. Nov. 2022
Uhrzeit: 18.00 Uhr
Ort: Bauernhof Kure
        8463 Schlossberg 36
Dauer des Workshops: 2,5 
Stunden 
Preis pro Person: € 38,- 
(inkl. Skript und einer Räu-
chermischung) 
Anmeldung unter: 
0699/10 10 90 63 oder 
bauernhof.kure@outlook.com

Radgenuss in der Südsteiermark

Genussradler kommen in 
der Südsteiermark voll 

auf ihre Kosten - ob mit dem 
Rennrad, mit dem Mountain-
bike Hügel rauf und Hügel 
runter, oder doch lieber ent-
spannt mit dem E-Bike – die 
Südsteiermark hat für jeden 
die richtige Radstrecke. Vor-
bei an Weingärten, Wiesen, 
Wäldern und unzähligen 
Genussstationen, bieten die 
zahlreichen Radwege ein ab-
wechslungsreiches und be-
eindruckendes Erlebnis.
Druckfrisch liegen jetzt in al-
len Infobüros des Tourismus-
verbandes Südsteiermark die 
neuen Radabrisskarten und 
die Radübersichtskarte mit 
Genussradtouren, Landes-

radwegen, Mountainbike-
strecken und zwei Rennrad-
strecken sowie Ausflugszielen 
und weiteren Infos der Be-
zirke Deutschlandsberg und 
Leibnitz bis über die slowe-
nische Landesgrenze hinaus 
auf. Diese können Sie kosten-
los bei uns abholen. 
Die Beschilderung der Rad-
wege wurde überprüft und 
teilweise ergänzt, sodass ei-
nem ungehinderten Radver-
gnügen nichts im Wege steht. 
Sollte Ihnen dennoch etwas 
auffallen, was verbessert ge-
hört, kontaktieren Sie uns 
gerne.
Posten und teilen Sie Ihren 
Radausflug auch auf facebook 
und  #visitsüdsteiermark.
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Ausgezeichnete Brote
„Unser täglich` Brot“ muss 
nicht aus chemisch behan-
delter Aufbackware stam-
men, es gibt genügende 
hochqualitative und regiona-
le Alternativen. Dies stellten 
unsere heimischen Betriebe 
bei der heurigen Landes-
prämierung der Landwirt-
schaftskammer einmal mehr 
unter Beweis.
Rund 70 teilnehmende Brot-
bäuerInnen mit 155 hand-
gemachten Broten nach Ori-
ginalrezepten stellten sich 
heuer der strengen 24-köp-
figen Jury, darunter zahlrei-
che Brotsommeliers. Dabei 
wurden mit einem einheit-
lichen Raster nach 80 Kri-
terien bewertet und damit 
schließlich die Sieger-Brote 
herausgekostet.

Auch heuer wieder schnit-
ten die Leutschacher Betrie-
be sehr stark ab. So gab es 
folgende Auszeichnungen: 

Romana Paschek  vom 
Weingut Paschek, Eich-
berg-Trbg.
GOLD:  
•	 Waldstaudenvollkorn- 

Roggenvollkornbrot
•	 Dinkelvollkornbrot
•	 Roggenvollkornbrot 

mit Weißroggen
SILBER:
•	 Bauernbrot
 
Bettina Tertinjek vom 
Serschenhof, Remschnigg
GOLD: 
•	 Klassisches Bauernbrot
SILBER:
•	 Hefefreies Roggenbrot

In folgenden Kursangeboten geben die beiden Ausge-
zeichneten gerne ihr Wissen weiter:

Kurse mit Romana Paschek - 0664/9169794
Rund ums Brot  - 05.11.2022 um 10 Uhr sowie  09.11.2022, 
21.11.2022 & 12.12.2022 um 17 Uhr
Dauer 4,5 Stunden, max. 10 Personen, Kosten Euro 45,--,  

Kurse mit Bettina Tertinjek - 0664/2277480
Allerheiligenstriezelbackkurs - 22.10.2022
Grundlagen Brotbackkurs - 11.11. 2022 & 25.11.2022
Heilpflanzenkunde Herbst - 08.10.2022
Rindfleisch-Zerlegekurs 26.11. 2022
Alle Infos und weitere Kurse finden Sie auf serschenhof.at

Arnfelserstraße 5 

A-8463 Leutschach  

Tel.: 03454/70 000 

 

Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr.: 8.00 - 12.30 & 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa.: 8.00 - 12.00 Uhr 

Gesund in die bunte      
   Jahreszeit

mit Mag. Wolfgang Lobnig und dem  

Team der RebenLand Apotheke

herbst_19x13_2022.qxp_Layout 1  01.09.22  12:11  Seite 1
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+43 664 4607810
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WIR VERKAUFEN 
IHRE IMMOBILIE, 
WENN SIE DAS
MÖCHTEN.

Rufen Sie uns an, wir stehen Ihnen 
gerne für ein unverbindliches 
Informationsgespräch zur Verfügung.
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Der gemeinsame Geist in Leutschach geht in seine 2. Runde
Was am 30. Juli 2020 am 
Lubekogel, dem höchsten 
Punkt der südsteirischen 
Weinstraße, mit großer In-
spiration gestartet wurde, 
ging nun am Weingut Skrin-
ger am Eichberg in seine 2. 
Runde: Der “gemeinsame 
Geist” in Leutschach an der 
Weinstraße.

Leutschacher Sauvignon 
blanc Ortsweine wurden in 
einem gemeinsamen Ritual 
wieder in ein Barriquefass 
zusammengeführt, welches 
dann zur weiteren Reifung 
in den Silberstollen nach 
Arzberg ins Almenland 
kommt. Aus diesem ge-
meinsamen Wein wird auch 
in der Almenland Stollenkä-
semanufaktur der Leutscha-
cher Sauvignonkäse affi-
niert, der im November des 
Vorjahres bereits SILBER bei 
den World Cheese Awards 
gewonnen hat. Und was 
dem Käse bei seiner Reifung 
im Silberstollen gut tut, das 
gilt natürlich auch für den 
Wein. Alle Weinbauern war-

ten gespannt auf das Ergeb-
nis.

35 Weinbaubetriebe ha-
ben sich heuer in den Dienst 
dieser einzigartigen Initi-
ative gestellt. Begonnen 
hat dies bereits am 25. Juni 
im Rahmen des Leutscha-
cher Weinkulinariums beim 

Eory zum Traubenkogel, am 
20. Juli wurde dies nun am 
Eichberg in den Weingärten 
des Weinguts Skringer in 
einem gemeinsamen Ritu-
al für diesen Jahrgang ab-
geschlossen. Nur gemein-
samer Geist macht dies 
möglich. Alle freuen sich 
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auf den neuen Wein und 
auf den neuen Leutscha-
cher Sauvignonkäse, die 
nach 8monatiger Reifezeit 
im Arzberger Silberstollen 
auf den Markt kommen. 
Nähere Infos auch unter 
www.stollenkaese.at und 
www.gemeinsamergeist.at
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Wer kann fahren?
Jede und jeder! Personen, die Haltepunkte aufgrund eingeschränkter Mobilität nicht erreichen können, können 
für das regioMOBIL in ihrer Heimatgemeinde eine sogenannte Hausabholung beantragen.

Wo kann ich fahren?
In 41 Gemeinden der  Bezirke Leibnitz und Deutschlandsberg,  
zu definierten, gekennzeichneten Haltepunkten in beiden Systemen. 
Alle Haltepunkte sind auf der Buchungsseite https://buchung.regiomobil.st zu finden.

Wann kann ich fahren?
Alltagsmobilität (regioMOBIL): Mo-Fr 06:00-20:00 Uhr, Sa/So & Feiertags: 07:00-18:00 Uhr
Tourismus (WEINMOBIL Südsteiermark): täglich 10:00-23:30 Uhr

Wie kann ich buchen und bezahlen?
Fahrten sind unter 050 16 17 18 oder 
per Web-App unter https://buchung.regiomobil.st zu buchen.
Eine Buchung sollte zumindest 60 Minuten vor Abfahrt erfol-
gen. Details zu den Buchungszeiten finden sich online unter 
www.regiomobil.st. Die Bezahlung erfolgt online oder im Fahrzeug.

Wo bekomme ich weitere Informationen und Preisauskunft?
Auf der Website www.regiomobil.st oder bei der Mobilitätszentrale unter 050 16 17 18!

t €
buchung.regiomobil.s
telefon 050 16 17 18 4 abt

regioMOBIL & WEINMOBIL Südsteiermark 
in 41 Gemeinden der Südweststeiermark unterwegs!

„Alltagsmobilität“ - 
 Anrufsammeltaxi (Mirko-ÖV-System) 

als integrierter Teil der öffentlichen Mobilität

Sicherstellung einer selbstbestimmten und 
leistbaren öffentlichen Grundmobilität im Alltag 

abseits des Privat-PKW

Zielgruppe: insb. mobilitätseingeschränkte Personen 
(Möglichkeit der Hausabholung), Jungfamilien, 

um das 2./3. Auto reduzieren…

„touristische Mobilität“ - 
Ergänzung zum regioMOBIL

Erreichbarkeit von Unterkünften, 
Gastronomie, Ausflugszielen, 

Wanderparkplätzen,...

Zielgruppe: 
Tourist*innen, Nächtigungsgäste, 
Tagesgäste und Einheimische

(Mikro-ÖV-System)

Aktuelles aus Leutschach 

10 Jahre LPD Steiermark – Family Day
Tag der offenen Tür bei der Polizeiinspektion Leutschach 

Wer schon immer einmal 
die Polizeiarbeit haut-

nah erleben wollte, der hat-
te am Dienstag, 6. Septem-
ber 2022, von 13.00 Uhr bis 
16.00 Uhr die Gelegenheit 
dazu, die Dienststelle Leut-
schach zu besuchen und die 
Polizisten*innen und deren 
Ausrüstung kennen zu ler-
nen. Die Polizeidienststelle 
Leutschach wurde von der 
Dienstbehörde deshalb vor-
geschlagen, da die 15 Beam-
ten neben ihrer normalen 

Polizeiarbeit noch insgesamt 
„27 Sonderverwendungen“ 
ausüben. Beim Tag der of-
fenen Tür war nicht nur der 
Blick in die modernen Räum-
lichkeiten interessant, son-
dern auch die Vorstellung 
der Dienstfahrzeuge samt 
Ausstattung. Die Beamten 
waren mit Druckwerken 
und gezielter Beratung zum 
Thema Kriminalprävention, 
Kinderpolizei, Jugendschutz-
gesetz, neue Trendsportar-
ten, Soziale Medien, etc ver-

treten. So wie im täglichen 
Alltag, präsentierte sich die 
Polizei beim Tag der offenen 
Tür äußerst modern, men-
schennah und lösungsorien-
tiert. Der Berufswunsch Po-
lizist zu werden war bei den 
vielen anwesenden Kindern 
und Jugendlichen oft zu hö-
ren. Ein besonderer Dank gilt 
auch der Standortgemeinde 
Leutschach an der Weinstra-
ße, welche die Veranstaltung 
großartig unterstützte. 

Werner Zuschnegg, GrInsp 
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Die heurigen Schwimmkurse 
der Ortsstellenleitung Leut-
schach der Steirischen Was-
serrettung (SWR) wurden 
erfolgreich abgeschlossen. 
Insgesamt gab es 2 Kurse für 
das Kinder-Anfängerschwim-
men ab dem 5. Lebensjahr. 
Nach zehn Einheiten zu je 
einer Stunde tauchen, sprin-
gen, üben der Arm- und Bein-
bewegungen, in Gruppen 
von maximal 17 Kinder und 
4 Schwimmlehrern bzw. Be-

treuern, haben die Kinder das 
richtige Fortbewegen im Was-
ser erfolgreich erlernt bzw.  
kennen gelernt. Zum Ab-
schluss des Kurses gab es eine 
Erinnerungsurkunde, einen 
Eistee und eine Schwimm-
nudel zum Weiterüben. Vom 
Bürgermeister der Marktge-
meinde Leutschach, Herrn Er-
ich Plasch gab es für alle teil-
nehmenden Kindern ein Eis, 
welches sie sich selbst in der 
Kantine aussuchen durften. 

Die Fotos von den Schwimm-
kursen können auf der Home-
page www.swr-eibiswald.at 
angesehen werden.
Für 2023 ist ein Vorberei-
tungskurs (auch möglich mit 
Elternteil) für Kinder unter 
fünf Jahren vorgesehen. Ken-
nenlernen des Elements Was-
ser und spielerischer Umgang 
damit. Erste Erfahrungen mit 
Tauchen, Springen und Glei-
ten. Ebenso wird auf die Ge-
fahren des Wassers und deren 

Vermeidung eingegangen.
Die SWR Ortsstellenleitung 
Leutschach wünscht auf 
diesem Wege nochmals al-
les Gute, fleißig weiterüben 
und in Zukunft viel Spaß im 
Element Wasser. Die Anfän-
gerschwimmkurse für Kinder 
ab 5 Jahren werden auch im 
kommenden Jahr wieder an-
geboten, Anmeldungen zu 
den Schwimmkursen sind ab 
März 2023 über die Home-
page möglich.

Schwimmkurse im Freibad Leutschach

Das Freibad Leutschach wird 
von Einheimischen wie Gäs-
ten aufgrund seiner ruhigen, 
pflegten Anlage und vor al-
lem auch der tollen Kulinarik 
sehr geschätzt.
Um den "Abschiedsschmerz" 
zum Saisonende vor allem bei 
den Jüngsten zu mildern, hat 
die im Leutschacher Gemein-
derat vertretene Bürgerliste 
"Wir für euch" einen Zauberer 
engagiert.
Der Magier "Harry Fox" zau-

Zauberhafter Badeschluss

berte dabei nicht nur ver-
blüffende Tricks, sondern den 
dutzenden Besuchern im Frei-
bad ein Lächeln ins Gesicht. 
"Das ist wohl das Wichtigste!" 
meint Organisator und Ge-
meinderat Timm Leinert, der 
gemeinsam mit Viktoria Trunk 
selber vor Ort war. 
Ein Danke gilt wohl auch dem 
engagierten Freibad-Team: 
"Wir freuen uns schon auf die 
nächste Saison!", sind sich alle 
einig.
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SüdsteirerMarie verschenken 
oder Partnerbetrieb werden 
Online bestellen
Auf www.suedsteirermarie.
com können Printgutscheine 
in 10er, 20er & 50er Stücke-
lung bestellt werden. Wenn es 
schnell gehen muss, können 
online gestaltete Gutscheine 
zum Selbst-Ausdruck (Print@
home-Gutschein) in individu-
eller Höhe bestellt werden.

Vorort kaufen
Die Südsteirermarie kann im 
Marktgemeindeamt und im In-
fobüro in Leutschach während 
der Öffnungszeiten erworben 
werden.

Werden sie Partnerbetrieb!
Ihre Vorteile:
•	 Einfache und schnelle 

Gutschein-Entwertung  
mittels kostenloser Han-
dy-App oder über das 
Web-Login. 

•	 Automatisierte monatli-
che Abrechnung Ihrer ein-
gelösten Wertgutscheine

•	 Direktversand der Partner-
abrechnung per E-Mail

•	 Profitieren Sie von                  
diversen Marketingmaß-
nahmen rund um das neu 
überarbeitete und verbes-
serte Gutscheinsystem

Sie sind noch kein Partner-
betrieb und möchten einer 
werden? Dann melden Sie 
sich im Marktgemeindeamt 
Leutschach an der Wein-
straße bei Elisabeth Waltl 
(03454/7060-243).

Verschenke die ganze Vielfalt 
der Südsteiermark!

Gute Nachbarn feiern gern 

Eine tolle Nachbarschaft ist ein wichtiger  

Wohlfühlfaktor. Das wissen auch Anna & Erwin 

Unger zu schätzen. Daher möchten sich die 

beiden im Namen aller Nachbarn auf diesem 

Wege herzlich bei Ingrid & Willi Goriup für das 

unterhaltsame Gasslfest bedanken. DANKE!

DI 8 - 18 Uhr, MI & FR 8 - 19 Uhr,  
SA 8- 14 Uhr  

Bitte um telefonische  
 Voranmeldung 03454/70089!

Mit Pflanzenkraft 
zu brillanten 

Farbergebnissen!

Kontakt: 03454/70089 
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Energiespartipps: Gemeinsam 11    % Energie sparen!
Warum 11 %? Weil wir ge-
meinsam diese Menge an 
Energie einsparen können – 
und zwar alleine durch kleine 
Änderungen unseres Verhal-
tens. Wir können also ganz 
ohne Investitionen in unse-
rem alltäglichen Leben sehr 
viel Energieverbrauch ver-
meiden, wenn wir das nicht 
sowieso schon nach bestem 
Wissen und Gewissen tun. 
Gleichzeitig schaffen wir 
mehr Unabhängigkeit und 
einen verantwortungsvolle-
ren Umgang mit wertvollen 
Ressourcen! Es ist an der Zeit, 
vom Reden ins Handeln zu 
kommen. Und das ab heute, 
denn wir können die Tipps 
unmittelbar umsetzen: beim 
nächsten Mal Wäschewa-
schen, beim Kochen oder 
beim Lüften. Natürlich haben 
jeder Haushalt und jede Per-
son andere Potenziale. 
Der durchschnittliche Ener-
gieverbrauch eines Haus-
halts in Österreich sieht bei-
spielsweise so aus
50 % Heizen
10 % Warmwasser
10 % Strom 
30 % Mobilität
Jede:r Sparer:in hat ganz 
unterschiedliche Möglich-
keiten, den eigenen Ener-
gieverbrauch zu verringern. 
Wo auch immer dein größtes 
Einsparpotenzial liegt: Hier 
findest du passende Tipps!

Dreh klein, spar ein!
Top-Tipp: Heiztemperatur 
über die gesamte Heizperio-
de um 2 Grad senken und so 
die Heizkostenrechnung um 
jährlich zwölf Prozent redu-
zieren.
1.	 Heizkörper freihalten:    

Wärme wird vor allem 
über Luftzirkulation im 

Raum verteilt. Heizkör-
per sollten daher nicht 
mit Möbeln oder Vor-
hängen verdeckt sein.

2.	 D i c h t u n g s b ä n d e r : 
Undichte Fenster ver-
ursachen mindestens 
zehn Prozent höheren 
Energieverbrauch. Dich-
tungsbänder verhin-
dern den Wärmeverlust 
auch bei älteren Gebäu-
den.

3.	 Stoßlüften: Mindes-
ten drei Mal tägliches 
Stoßlüften statt Dauer-
kippen verhindert das 
Abkühlen der Wände 
und spart so etwa fünf 
Prozent Energie ein.

4.	 Türen schließen: Türen 
zu unbeheizten Räumen 
sollten geschlossen blei-
ben, auch hier können 
etwa fünf Prozent Ener-
gie eingespart werden.

5.	 P r o g r a m m i e r b a r e 
Thermostate:  Wenn 

niemand zu Hause ist, 
kann die Temperatur 
abgesenkt werden. Mit 
einem programmierba-
ren Thermostat kann die 
Heizung kurz vor dem 
Nachhausekommen ein-
geschaltet werden.

6.	 Luftfeuchtigkeit: Pflan-
zen helfen, um eine ide-
ale Luftfeuchtigkeit von 
30 bis 55 Prozent zu er-
reichen. Feuchtere Luft 
lässt uns Temperaturen 
als wärmer empfinden 
und spart somit Energie.

7.	 Heizkörper entlüften:  
Luft im Heizkörper ver-
hindert die richtige Zir-
kulation des Heizwas-
sers und senkt somit die 
Wärmeabgabe.

Sei ein Warmduscher. 
Aber mach’s kurz.
Top-Tipp: Die durchschnitt-
liche Duschzeit in Österreich 
beträgt fünf Minuten. Eine 

verkürzte Duschdauer um 1 
Minute spart bereits 20 Pro-
zent der Energie ein.
1.	 Duschen statt Baden:   

Eine volle Badewanne 
verbraucht mindestens 
die doppelte Menge 
Wasser wie ein durch-
schnittlicher Dusch-
gang.

2.	 Sparduschkopf: Ein 
Sparduschkop oder 
D urchf lussbegrenzer 
spart bis zu zehn Liter 
Wasser pro Minute.

3.	 Nicht zu heiß: Auch mal 
mit etwas niedrigerer 
Temperatur duschen tut 
nicht nur der Umwelt, 
sondern auch unserer 
Haut gut, wie Hautärz-
tinnen und Hautärzte 
empfehlen.

4.	 Kaltes Wasser: Bei kur-
zer Verwendung, z. B. 
zum Zähneputzen oder 
Händewaschen, reicht 
kaltes Wasser in vielen 

Aktuelles aus Leutschach 
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Energiespartipps: Gemeinsam 11    % Energie sparen!
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Neue Perspektiven. 
Auch beim Sparen. 
Mit dem s Gold Plan. 

steiermaerkische.at
Bitte beachten Sie, dass eine Veranlagung 
in Gold neben Chancen auch Risiken birgt.

Ab 50 Euro
monatlich

Fällen aus. Bis es sich 
erwärmt hat, ist der Vor-
gang meist beendet, und 
das warme Wasser kühlt 
unverwendet in der Lei-
tung aus.

Sag Bye zu Standby!
Top-Tipp: Haushalte haben 
zwischen zehn und 20 Gerä-
te, die dauerhaft auf Stand-
by laufen. Mit einer schalt-
baren Steckerleiste oder 
einem Netzschalter können 
diese Geräte komplett vom 
Stromnetz getrennt und bis 
zu zehn Prozent Energie ein-
gespart werden.
1.	 Voll beladen und Eco:    

Bei der Waschmaschine 
und dem Geschirrspüler 

gilt es, stets auf eine vol-
le Beladung und die Ver-
wendung des Eco- bzw. 
Energiesparprogramms 
zu achten.

2.	 LED: LED-Lampen ha-
ben eine 15- bis 20-fach 
höhere Lebensdauer als 
klassische Glüh- und Ha-
logenbirnen und sparen 
über die Lebensdauer 
gerechnet 90 Prozent 
Strom ein.

3.	 Homeoffice: Je kleiner 
das Gerät, desto nied-
riger der Energiever-
brauch. Laptops und Ta-
blets verbrauchen somit 
weniger Strom als ein 
Desktop-PC mit großem 
Bildschirm.

Beende die Eiszeit!
Top-Tipp: Regelmäßiges 
Abtauen der Gefriertruhe 
spart Energie, denn eine Eis-
schicht von 5 Millimeter er-
höht den Verbrauch bereits 
um 30 Prozent.
1.	 Kühlschrank füllen: 

In einem leeren Kühl-
schrank wird Luft gekühlt, 
welche beim Öffnen ent-
weicht. Das verbraucht 
viel Energie. Ein gut ge-
füllter Kühlschrank bzw. 
ein Kühlschrank in einer 
angemessenen Größe für 
den Haushalt spart daher 
Energie.

2.	 Dichtungen: Defekte 
Dichtungen machen 
es dem Kühlschrank 

schwer, die Innentem-
peratur konstant zu 
halten. Regelmäßiges 
Kontrollieren und Aus-
bessern verbessern die 
Energiebilanz.

3.	 Temperatur: Zum Tief-
kühlen genügen –18 Grad.

4.	 Wärmequellen: Ein 
Kühlschrank sollte we-
der neben einer Wärme-
quelle stehen, noch eine 
Wärmequelle hinunter-
kühlen müssen. Heiße 
Speisen daher vorher 
auskühlen lassen, dann in 
den Kühlschrank stellen.

Mehr geht immer?
Weitere Tipps gibt es unter 
www.klimaaktiv.at
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Sprechtag in Ihrer Gemeinde 
Leutschach, Marktgemeindeamt, kleiner Sitzungssaal 

  Arnfelser Straße 1, 8463 Leutschach an der Weinstraße 

12. 9. 2022, 10:00 – 12:00 

14. 11. 2022, 10:00 – 12:00 

Wir beraten Sie bei allen Fragen, die sich aus dem 
Leben mit Behinderungen ergeben. 

 Wir informieren Sie über Ansprüche von Menschen mit 
Behinderungen und die damit verbundenen Regelungen. 

 Wir beraten Sie bei der Suche nach den geeigneten Leistungen und 
unterstützen Sie bei Anträgen. 

 Wir bieten Ihnen Peer-Beratung mit Expert*innen in eigener Sache an. 
 Wir unterstützen Sie dabei, Ihre gesetzlichen Ansprüche und Rechte 

durchzusetzen. 

Wir bitten um Voranmeldung unter der Telefonnummer 
0676/86660779 

Wir behandeln Ihr Anliegen vertraulich. Das Angebot ist kostenlos. 

www.behindertenanwaltschaft.steiermark.at 

 

 
 

 Yvonne Resch Thomas Kiu-Mossier 
 Peer-Beraterin Sozialarbeiter 

Kontakt 
Dechant-Thaller Straße 32 
3. Stock, Zimmer 305 
8430 Leibnitz 
Tel.: 0676/86660779 
Fax: 0316/877-5454 
Email: rbz@stmk.gv.at 

14. Nov. 2022. 10:00 - 12:00 

Es war immer ein geheimer 
Wunsche der seinerzeitigen 
Pioniere der nun schon seit 37 
Jahren bestehenden Partner-
schaft zwischen Leutschach 
und dem Markt Feucht, dass 
es zu einer Heirat von zwei 
Liebenden aus den beiden 
Orten kommen möge. Vor 
allem Bärbel Morath, Gattin 
des seinerzeitigen Bürger-
meisters aus Feucht, hat sich 
redlich (aber leider erfolglos) 
darum bemüht.
Nun ist es aber zu einer ganz 
anderen, und unvergleich-
lich schöneren, Konstellation 
in dieser Angelegenheit ge-
kommen.
Michael Reiwe  aus Feucht 
wollte seine Tamara unbe-
dingt  in Leutschach heira-
ten. Am 13. August war es so 
weit. Standesbeamter Gün-
ther Masser, assistiert von 
Renate Neubauer, nahm die 
Trauung am Weingut Silber-
schneider in Eichberg vor. 
Als Überraschung wurde von 
Leutschach die musikalische 
Umrahmung der Feierlich-
keit organisiert. Die Kosten 
teilten sich Bgm. Erich Plasch 
und Altbürgermeister Karl 
Neubauer. Letzterer hielt 
auch die Festrede, in ge-
wohnter besinnlicher und 

launiger Art. Er vergaß auch 
nicht, auf die langjährige 
Freundschaft mit den Fami-
lien Käppner bzw. Reiwe hin-
zuweisen. Michael ist der En-
kelsohn von Walter und Erika 
Käppner, und der Sohn deren 
Tochter Karin und Ralf Reiwe.
Dass alle Hochzeitsgäste in 
(steirischer!) Tracht erschie-
nen waren, soll einmal mehr 
die herzliche Verbindung 
unserer beiden Gemeinden 
unterstreichen.
Die Marktgemeinde Leut-
schach an der Weinstraße 
gratuliert ganz herzlich!
Übrigens hat Michael schon 
das nächste Triathlon-Trai-
ningslager zu Ostern nächs-
ten Jahres in Leutschach ge-
plant. 

Feuchter Paar heiratet in 
Leutschach

Ihr Taxi im Rebenland

A-8454 Arnfels
Eichberg-Trautenburg 64
pronegg.bus@aon.at

PRONEGG USB

0664/464 16 11

AAnnkküünnddiigguunngg!!  
Die Marktgemeinde Leutschach an der Weinstraße 

 lädt Sie/Dich zum 38. Schloßberger Wandertag recht 
herzlich ein. 

Die Wanderung findet am 

Mittwoch, 26. Oktober 2022 

statt.  
Der genaue Streckenverlauf wird erst fixiert und dann 

bekanntgegeben!  
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Durch fit2work in der Arbeit gesund bleiben
Egal ob Sie als Arbeitneh-
merin oder Arbeitnehmer 
unter gesundheitlichen Prob-
lemen leiden, oder als Betrieb 
Maßnahmen zur Gesunder-
haltung ihrer Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter ergreifen 
wollen: fit2work ist Ihre Dreh-
scheibe für mehr Gesundheit 
am Arbeitsplatz. 
Das kostenlose Angebot um-
fasst Information, Beratung 
und Unterstützung bei Fragen 

zur psychischen und körperli-
chen Gesundheit am Arbeits-
platz. Als umfassendes Bera-
tungsangebot steht fit2work 
grundsätzlich allen Personen 
im erwerbsfähigen Alter, so-
wie Betrieben offen und stellt 
ein freiwilliges, vertrauliches 
und persönliches Angebot 
dar. Die fit2work Personen- 
und Betriebsberatung unter-
stützt Sie dabei, gesund und 
arbeitsfähig zu bleiben und 

Aktuelles aus Leutschach

nach Krankheit und Krisen 
auch beim Wiedereinstieg.
Die Initiative „fit2work“ ist 
in ganz Österreich aktiv, in 
Leibnitz finden sie uns in der 
Bahnhofstraße 3.

Weitere Informationen und 
Terminvereinbarungen  
unter: 
0800 500 118
Website: www.fit2work.at
Mail: info@stmk.fit2work.at 

Thema Datum Uhrzeit Ort

Gymnastikstunde Montags und Freitags
08:30 - 09:20 Uhr und 
18:30 - 19:20 Uhr Kroftberg Sabrina Steiner-Miutz 0664/4092617 Immer mit telefonischer Anmeldung

Hiit Training Montags und Freitags
09:30 - 10:20 Uhr und 
19:30 - 20:20 Uhr Kroftberg Sabrina Steiner-Miutz 0664/4092617 Immer mit telefonischer Anmeldung

Faszien-Yoga Dienstags ab 27.09.2022 16.30-18.00 Uhr Lachtraube Leutschach Martina Jauk - 0676/4145623
Faszien-Yoga Dienstags ab 27.09.2022 18.30-20.00 Uhr Lachtraube Leutschach Martina Jauk - 0676/4145623

Ausblick 2023:
Detox-Yoga und Fasten 03.03.2023 ab 14:30 Uhr bis 10.03.2023 14:30 Uhr Bioweingut Tauss Margit Weingast 0664/3121836 oder info@margit weingast.at

Gesunde Gemeinde Kalender 
Kontakt
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Mein erster öffentlicher Auftritt 
nach meiner langen Krankheit, 
dass ich ausgerechnet die Hl. 
Messe in meiner Heimatge-
meinde, mit Herrn Pfarrer Lic. 
theol. Marius Martinas, mitge-
stalten durfte. "Mit Freuden-
tränen" stand auf einer Servi-
ette vorne in den Gestühlen 
auf einem kleinen Kranz.

Ein Band mit Gott fängt bei 
der Taufe an, viele Bänder fol-
gen. Vor dem Traualtar und 
natürlich auch zum Schluß, 
mit dem Tod.

Als Beginn und Ende, dazwi-
schen feiern wir das Leben. 
Ob mit Sorgen und Nöten, als 
letzter Ausweg findet so man-
cher erst, hier die Stärkung 
oder das Wort, was für mich 
so wichtig wurde: "Abgeben, 
Vertrauen und in Gottes Hän-
de legen!" Gott als ständiger 
Begleiter, ob wir in glückli-
chen Momenten fast übermü-
tig werden und denken, das 
Leben perfekt in der Hand zu 

haben oder in Tiefschlägen, 
wo Du Deine Hände faltest 
und den Blick nach oben rich-
test. Ich vergesse nie auf un-
seren Schöpfer, ich lasse ihn 
immer teilhaben an meinem 
Leben. Für mich kann Leben 
nur so gelingen!

Es ist nur wichtig, dass wir 
uns bewusst sind, von hier 
geht alles aus, als Ursprung, 
was die Vollendung auch sein 
soll! Mit der Vergebung und 
dem Verzeihen! In Liebe sind 
wir geboren, in Liebe sollten 
wir gehen! 

Und dazwischen wird viel-
leicht ein Kind geboren! Weil 
man die Hoffnung weitergibt!
Es war für mich ein berühren-
der Gottesdienst, danke an 
die Sängerin Verena, an mei-
nen Mann Johannes und an 
Herrn Pfarrer Lic. theol. Mari-
us Martinas!

Ein schöner Ort, um neue 
Wege zu finden und um beim 
Leben - beim eigenen - dort 

Sonntagsgottesdienst, am 31. Juli 2022 in der Pfarrkirche Leutschach

wieder anzuknüpfen, wo es 
für mich begann!

Als ich die Kirche verließ, 
kamen Einheimische, Freun-
de auf mich zu und sie lach-
ten mich an und freuten sich, 
mich wiederzusehen.

Krankheit als Chance für 
Wiedergeburt zu sehen, in 
meiner Heimatkirche, lässt 
viele Bänder festigen ...

Ich fühlte mich glücklich 

und befreit, als ich über den 
Kirchplatz ging. Die Sonne 
und der Blick auf Leutschach, 
auf die Häuser, gab mir das 
Gefühl: "Ich bin nach Hause 
gekommen."

Und die "Freudentränen" 
nimm ich bewusst mit! Ja, 
man kann auch weinen, wenn 
man glücklich ist. Heute tat 
ich es ...

Heidemarie Ithaler-Muster 

Klapothek | 8454 Arnfels - Leutschacher Straße 37 | Tel. 03455-6644 
info@klapothek.at | www.klapothek.at
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Seniorenpflegeheim am Rosenberg - GEBAK GmbH

Das Sommerfest im Juli hat 
schon Tradition im Senioren-
pflegeheim am Rosenberg. 
Im Vorfeld wurde geplant, 
gebastelt und dekoriert, so-
dass wir uns alle sehr darauf 
freuten.
Bei herrlichen Temperaturen 
wurde dann gemeinsam mit 
unseren Bewohnern, vielen 
Angehörigen, Freunden des 
Hauses und den Mitarbeitern 

dieses Fest gefeiert. Neben 
der Kulinarik mit Gegrilltem, 
hausgemachten Mehlspei-
sen und verschiedensten 
Getränken, wurde natürlich 
auch für beste Unterhaltung 
gesorgt.
„Da Luis“ mit seinem tollen 
Programm, sowie ein Gewinn-
spiel vom Haus sorgten für 
sehr gute Stimmung. Es war 
ein sehr schöner Tag mit vielen 

unvergesslichen Eindrücken.
Wir freuen uns auf einen bun-
ten, gemeinsamen Herbst mit 
abwechslungsreichen Aktivi-
täten.

Allen Lesern einen  
schönen Herbst und 

 eine gute Ernte

Das GEBAK-Team mit HL 
Martina Posch

Willi`s  
Hobby Künstler 

Werkstatt
Willi Kumpitsch • Pössnitz 71

0664 99 460 570
Öffnungszeiten: Mo - Sa. nach telefonischer Vereinbarung

8463 Leutschach, Pößnitz 45 
Mobil: 0676/9245832 

Email: franzdivjak@hotmail.com 
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Arbeitsreicher Sommer der FF Leutschach
Fordernde Einsätze, Übungen, Auszeichnungen und erfreuliche Nachrichten – die Kamera-
dInnen blicken auf arbeitsintensive Wochen zurück.

Eine Reihe von Verkehrs-
unfällen mit mehreren 

Verletzten sorgte für einige 
schwierige Einsätze die alle-
samt erfolgreich erledigt wer-
den konnten. Vom Motorrad, 
PKW, Traktor bis zum Quad 
waren die unterschiedlichs-
ten Fahrzeuge betroffen und 
einmal mehr konnten wir un-
ser Fachwissen in der Praxis 
perfekt umsetzen. Unsere Ar-
beit, mehrmals auch von Feu-
erwehrarzt Dr. Thomas Hirsch 
und Hausarzt Dr. Markus Wip-
pel unterstützt, wurde dabei 
von den im Einsatz befindli-
chen Notärzten und Sanitä-
tern ausdrücklich gelobt.

Trockenheit machte Pro-
bleme
Der europaweit historisch 
trockene und heiße Sommer 
2022 hat auch uns gefordert 
und wir sind nach wie vor mit 
den Nachwirkungen beschäf-
tigt. Während wir im Gegen-
satz zu anderen Gegenden 
Gottseidank von Waldbrän-
den weitestgehend ver-
schont blieben, stieg die Zahl 
der Wassertransporte heuer 
extrem stark an. Wir möch-
ten noch einmal anmerken, 
dass wir solche  Transporte 
nur in Notfällen bei Mensch 
oder Tier durchführen! Weiter 
ist das aus dem öffentlichen 
Netz entnommene Wasser 
trotzdem nur „NUTZWASSER“ 
und kein „TRINKWASSER“.

Aus- und Weiterbildung
Die Anforderungen im Einsatz 
werden immer umfangrei-
cher. Um diesem Umstand ge-
recht zu werden, sind laufen-
de Übungen und Schulungen 
enorm wichtig. Auch „altge-

diente“ Kameraden müssen 
ihr Wissen laufend auffrischen 
und erweitern. Darauf legt 
Brandmeister Alexander Postl 
als Übungsverantwortlicher 
in seiner Planung ganz be-
sonderen Wert. Unsere aktive 
Feuerwehrjugend hat auch 
viel geübt und sich mit der 
neuen Jugendleiterin Andrea 
Ketschler intensiv auf den 
alljährlichen „Wissenstest“ in 
Heimschuh vorbereitet und 
diesen erfolgreich absolviert. 

Beim Kastanienbraten unse-
rer Jugend war richtig viel los 
und unsere Jüngsten möch-
ten sich bei allen Besuchern 
herzlichst bedanken!

Erfolgsfaktor Kamerad-
schaftspflege
Sehr oft wird man als Feuer-
wehrkamerad gefragt: Wieso 
tut man sich diese ehrenamt-
liche Arbeit eigentlich an? Die 
Antwort ist im Grunde recht 
einfach: Weil man gerne hilft 

und weil es auch Spaß macht! 
Umso wichtiger ist in unserer 
Arbeit die Kameradschafts-
pflege. Da konnten wir über 
den Sommer sowohl einen 
unglaublich lustigen Fußball-
nachmittag im Freibad mit 
einem legendären „Alt gegen 
Jung“ Match veranstalten, uns 
mit unserem LM Ludwig „Luzi“ 
Resch und seiner Hermine 
über die Geburt von Leopold 
freuen, PFM Volker Melichar 
und Anna zur Neu-Eröffnung 

Aktuelles aus Leutschach 

MICHAEL PACK
+43 664 408 54 68
office@pack-installationen.com

Langegg 26
8463 Leutschach 

an der Weinstraße
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der „Trautenburgstub`n“ gra-
tulieren oder unsere (privat 
angekaufte) Feuerwehr-Har-
monika einweihen. Den 80er 
von unserem EOLM Rudolf 
Altenbacher durften wir mit 
einer Abordnung ebenfalls 
gebührend feiern. Danke für 
die Einladungen! Auch der 
Feuerwehr-Klapotetz am 
Hauptplatz gehört einfach 
dazu. Besonders freuen wir 
uns mit unserem Gerätewart 
LM Patrick Altenbacher über 
sein „Verdienstzeichen der 3. 
Stufe des Landesfeuerwehr-
verbandes Steiermark“.

Ohne Geräte können wir 
nicht helfen, 

ohne Kameradschaft aber 
auch nicht! 

Termine:
Feuerlöscherüberprüfung

12.11. und 19.11.2022
 8 bis 17 Uhr

Rüsthaus Leutschach 

Preisschnapsen 
26.11.2022

Rüsthaus Leutschach



Problemlösung auf 
"südsteirisch"!

Donnerstag Nachmittag, Parkplatz Kniely 
Haus! Im Rahmen einer Veranstaltung wird 
ein Zelt aufgebaut. Die Ankündigung: 
Halten und Parken verboten ab XX. ist gut 
sichtbar und vor allem rechtzeitig (24h vor 
Parkverbot) am Parkplatz platziert. 
Inklusive Hinweis, dass widerrechtliches 
Parken einen kostenpflichtigen 
Abschleppvorgang zu Folge haben kann.

Der Veranstalter trifft sich vor Ort mit dem 
Zeltverleih - mehrere Autos parken trotz 
Hinweis auf dem, für das Zelt benötigten 
Parkplatzbereich. Die Einheimischen, 
welche den Hinweis übersehen hatten, 
sind rasch gefunden (...man kennt sich ja 
am Land!). Übrig bleibt ein Fahrzeug eines 
obersteirischen Gastes.

Jetzt ist guter Rat teuer! 
Polizei? Abschleppen? Einen Gast 
verärgern? Andererseits warten ein 
Duzend freiwillige Helfer auf ihren Einsatz 
beim Zeltaufbau.

Letzter Ausweg: Ruaf´ ma den BGM an!
Zum Einen hat der ja einen 
Abschleppwagen, zum Anderen könnte 
man sich dann ja auch eventuell die 
Verantwortung der Entscheidung teilen...

Gesagt, getan!
Mit dem, darauf folgenden Lösungsansatz 
des Bürgermeisters hat allerdings keiner 
gerechnet:
Detektivischer Spürsinn und Recherche 
vor Ort lassen seine Idee, dass die Gäste 
sich entlang der Minigolf-Tour aufhalten, 
immer realistischer werden.

E. setzt sich gemeinsam mit einer 
Vertreterin des Veranstalters ins Auto und 
klappert alle Stationen entlang der 
Minigolf-Tour ab. 
Bald ist das Urlauber-Pärchen gefunden.
Wer jetzt glaubt, man hätte die beiden 
aufgefordert das Fahrzeug rasch weg zu 
fahren, irrt gewaltig!
Man erklärt den Gästen den Sachverhalt, 
bittet die Herrschaften um ihren 
Autoschlüssel, fährt nach Leutschach, parkt 
das Auto um und bringt den Schlüssel 
wieder zurück zum Buschenschank!

Schön, wenn sich Herausforderungen mit 
so viel Empathie lösen lassen! DANKE...
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zum Bossa Nova...
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Man erklärt den Gästen den Sachverhalt, 
bittet die Herrschaften um ihren 
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Robert Hafner und seine MusikerInnen
gehen mit ihrem Publikum auf

eine Reise
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Von Volksmusik bis
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Was kommt noch im Kniely 
Haus...

Unter dem Titel

Traditions- und Genuss 
Schule 
haben wir uns ein spannendes 
Kursprogramm vorgenommen. 
Traditionelles Handwerk, regionale 
Produkte, Brauchtum... 

November:
Seifensieden
Ein Workshop mit Mag. Maria Walcher

Jänner:
Zwirnknopf nähen
Altes Handwerk - neu gelernt

Februar:
Korbflechten
Details zu den Terminen und 
Anmeldemöglichkeit auf 
www.knielyhaus.at
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AADVENT IM
KNIELY HAUS

BESINNLICHES &
FRÖHLICHES

MIT DEM KIRCHENCHOR
LEUTSCHACH UND SÄNGER &

MUSIKANTEN AUS DER
STEIERMARK UND KÄRNTEN

Sa., 3. Dezember 2022
19.00 Uhr

Durch das Programm führt
Bernd Prettenthaler

Tickets auf
www.knielyhaus.at oder

0676/3383540

DAS WAR DIE MUSIKWERKSTATT CUVÈE 2022...Wir danken für den zahlreichen 
Besuch bei den einzelnen 
Veranstaltungen. Den Teilnehmern 
und Dozenten hat die Kurswoche, 
welche heuer bereits zum 10. Mal in 
Leutschach statt fand, wieder 
riesigen Spaß gemacht. Ein großes 
Danke dem Kirchenchor Leutschach 
für das Mitwirken am Programm, 
und der regionalen Raiffeisen Bank 
für die großzügige Unterstützung. 
Die nächste Musikwerkstatt Cuvèe 
findet von 24.-30. Juli 2023 statt.
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Der Pfarrkindergarten berichtet
Wenn diese Zeilen erschei-
nen, haben wir den Kinder-
gartenstart schon hinter uns 
gelassen. 
Fröhliches Lachen erfüllt wie-
der unsere Räume und die we-
nigen Tränen, die am Anfang 
kaum zu vermeiden sind, wer-
den hoffentlich getrocknet 
sein.
In diesem Bericht wollen wir 
aber einen kleinen Rückblick 
machen. Auf ein Ereignis, das 
immer Anfang Juli stattfindet 
und so für die sommerliche 
Ausgabe des Rebenblattes zu 
spät kommt. Für das herbstli-
che Blatt wiederum schien es 
uns bisher nicht mehr aktuell 
genug zu sein. Diesmal wollen 
wir aber davon erzählen, da-
mit auch der letzte Abschnitt 
des Kindergartenjahres ein-
mal dokumentiert wird. 
Mit unseren Schulanfängern 
pflegen wir nämlich eine ganz 
besonderen Tradition: Der Tag 
vor dem Kindergartenschluss 
gehört nämlich ihnen. Und, 
wenn sie möchten, auch die 
darauffolgende Nacht!! Wäh-
rend der Kindergarten für alle 
anderen Kinder an diesem Tag 
schließt, beginnt für unsere 
GROSSEN erst das Abenteuer. 
Mit einem gemeinsamen Mit-
tagessen starteten wir in den 
Nachmittag. Dieses Mal waren 
wir erstmals “auswärts“ essen. 
In der Pizzeria Hirzer wurden 
wir mit einem Saftcocktail 
empfangen und mit wunder-
baren Pizzen verköstigt. Das 
regnerische Wetter konnte 
unsere gute Stimmung da-
bei nicht trüben! Wieder im 
Kindergarten, wartete schon 
ein Schatz auf uns. Der muss-
te allerdings noch gefunden 
werden! Vielen Hinweisen 
musste nachgegangen wer-
den und viele Aufgaben wa-
ren zu bewältigen. So konnte 
der Schatz letztendlich – unter 
erschwerten Wetterbedin-
gungen – doch noch in der 

Sandkiste geborgen werden. 
Nach einer Stärkung, einem 
Turnsaal-Kinobesuch und vie-
len Spielen, schlugen wir unser 
Matratzenlager auf. Wurde die 
Nachtruhe auch von einigen 
„Heimkehrern“ unterbrochen, 
so haben sich alle wieder zum 
gemeinsamen Frühstück im 
Kindergarten eingefunden. 
Einem Ritual folgend, wurden 
die Schulanfänger gegen Mit-
tag, samt ihrer zuvor erhalte-
nen Schultüten, aus dem Kin-
dergarten “geworfen“. Beim 
anschließenden Gottesdienst, 
den wir dieses Jahr erstmals 
gemeinsam mit der VS Leut-
schach gestaltet haben, wur-
den dann unsere Großen von 
unserem Herrn Pfarrer Marius 
einzeln gesegnet. Sie erhielten 
ein Kreuzerl, das sie an ihre 

Kindergartenzeit erinnern soll.
Liebe Eltern! Danke für die – oft 
über viele Jahre lange –  Zu-
sammenarbeit. Ganz beson-
deren Dank für das köstliche 
Abendessen, das wunderbare 
Frühstücksbuffet und für das 
gemütliche Beisammensein 
nach dem Gottesdienst. Stell-
vertretend für alle Eltern, die 
uns immer wieder helfend un-
ter die Arme greifen, möchten 
wir hier Frau Sarah Muster und 
Frau Sandra Pucher erwähnen. 
Sie haben an diesem Tag bzw. 
am Morgen für unser leibli-
ches Wohl gesorgt. Außerdem 
ein ganz liebes Danke an Frau 
Christine Triebl und Frau Karin 

Albrecher: Das liebevolle Ge-
stalten unseres Abschiedsge-
schenks und das Organisieren 
der kleinen Abschlussfeier ha-
ben  uns SEHR gefreut. 
Nochmals DANKE!

Euer Kindergartenteam

Kinder & Jugend

Gott schütze dich! Herzlichsten Dank!

Guten Appetit! Wo ist der Schatz?

Kinobesuch im Turnsaal Süße Träume...

Der Rauswurf
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Eingewöhnungsphase in der Lachtraube: 
Ein Meilenstein für Kind und Eltern!
Im Herbst, mit Beginn des 

neuen Kindergartenjah-
res, beginnt bei uns in der 
Lachtraube die Eingewöh-
nungszeit - diese ist eine 
ganz besondere Zeit im Kin-
dergartenjahr. Kinder lernen 
neue Regeln, knüpfen neue 
Kontakte und auch Rituale 
werden gelernt. Ein großer 

Meilenstein für die Kinder, 
die dabei in ihrer Selbst- und 
Sozialkompetenz auch sehr 
gefordert werden. Bei der 
Transition bilden Eltern, Kin-
der und auch die pädagogi-
schen Fachkräfte die Basis. 
Dieser Prozess der Einge-
wöhnung braucht Raum und 
Zeit. Daher ist es wichtig, 

diese Eingewöhnungszeit 
strukturiert und bedürfnis- 
orientiert zu gestalten. Kin-
der bauen zu der Person, die 
sie in dieser Zeit begleitet, 
eine besondere Beziehung 
auf. Erst wenn sich das Kind 
auf die PädagogIn/BetreuerIn 
verlassen kann, es eine siche-
re Beziehung aufgebaut hat 

und es sich im Ernstfall von 
ihr trösten lässt, kann auf 
die Anwesenheit der Eltern 
„verzichtet“ werden und das 
Kind ist gut eingewöhnt. Für 
das Kind startet jetzt eine 
aufregende, bereichernde 
Zeit. Genießen sie es wenn 
ihr Kind von seinen Erlebnis-
sen berichtet! 

HERAUSFORDERNDE ZEITEN
Reden hilft!Reden hilft!

Kostenlose Hotline
Montag bis Sonntag
14.00 bis 22.00 Uhr

0800 500 154

Der Rauswurf



Oktober 2022

3 / 202230

Kinder & Jugend

Einander kennenlernen und 
Freundschaft schließen ist 
für uns in den ersten Wo-
chen von besonders gro-
ßer Bedeutung! Ein gutes, 
ehrliches und liebevolles 
Miteinander ist ein wichti-
ger Grundstein für unsere 
gemeinsame Zeit im Kinder-
garten. Den Kindern einen 
Schritt voraus waren die El-
tern, die sich bereits in der 

Aus dem WIKI  
Naturparkkindergarten Glanz

Woche vor Kindergartenbe-
ginn beim Elternabend ken-
nenlernen konnten. 

Unter dem Motto
„Es heißt Freundschaft, 
weil man mit Freunden 

alles schafft!“
starten wir in unser neues 
Kindergartenjahr und freu-
en uns auf all das, was noch 
vor uns liegt!

Weihnachten im Schuhkarton - Ö.L.R.G. 
 „Unerfüllte Träume“ 
Unzählige Kinder leben mit 
solchen unerfüllten Träu-
men. Doch mit Ihrer Un-
terstützung könnten diese 
Träume zu Weihnachten 
wahr werden! Was uns unbe-
deutend erscheint, kann für 
andere äußerst wertvoll sein. 
Deshalb versuchen wir, den 
weniger Glücklichen ein Lä-
cheln ins Gesicht zu zaubern. 
Wenn Sie glauben, dass Sie 
das Gleiche tun können, sind 
Sie herzlich willkommen in 
Ihrer Welt! Wir helfen Kin-
dern in Österreich und Ru-
mänien. 

Unsere Geschenkempfeh-
lungen für einen Schuh-
karton 
Lassen Sie sich doch ein we-
nig inspirieren. Die jahrelan-
ge Erfahrung zeigt, dass ein 
Schuhkarton am meisten 
Freude schenkt, wenn er 
gefüllt wird mit neuen Ge-
schenkartikeln wie Schulma-
terialien, Süßigkeiten, Spiel-
zeug, warme Wollmütze, 
Handschuhe, Hygieneartikel. 
Bitte Mindesthaltbarkeits-
datum bis März des darauf 
folgenden Jahres beachten. 
Bitte geben Sie keinerlei Ge-
brauchtes in den Geschenks-
karton. Flüssigkeiten wie 
Shampoo usw. extra gut ver-

packen, damit sie nicht aus-
laufen können. 

Ganz wichtig! 
Verpacken Sie den Karton in 
Weihnachtspapier und be-
schriften Sie ihn mit Angabe, 
ob für Mädchen oder Junge, 
und für welches Alter (1-2, 
2-4, 5-7, 7-9, 10-12, 13-15 Jah-
re) das Geschenk bestimmt 
ist. „Gut zu wissen“ Bei uns, 
der Ö.L.R.G. bezahlen sie kei-
nerlei Versandgebühr, da wir 
alles persönlich vor Ort brin-
gen und es auch selbst ver-
teilen an die Kinder! 

Abgabeort und -termin: 
Haarstudio Hauptmann 
15. Nov. bis 10. Dez. 2022 
während der Öffnungszeiten
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Aus der Volksschule Langegg 

Auf zum Ateliertag!
In der letzten Schulwoche gab 
es bei uns einen ganz besonde-
ren Tag – einen Ateliertag. Jede 
Lehrerin wählte nach persönli-
chen Interessen und Begabun-
gen das Thema ihres Ateliers. 
An diesem Tag wurden die 
gewohnten Klassenverbände 
aufgelöst und die Schülerinnen 
und Schüler in altersgemisch-
te Gruppen gelost. In diesen 
Gruppen wurde der Vormittag 
in vier verschiedenen Ateliers 
verbracht. 
Die Kinder musizierten mit 
vollem Körpereinsatz im Mu-
sik-Atelier und gestalteten ei-
nen Fisch als Feriendekoration 

für die Schulfenster im Far-
ben-Atelier. Im Forscher-Atelier 
gab es spannende Experimen-
te zu entdecken und auf einer 
Bewegungsbaustelle konnten 
im Turn-Atelier neue Körperer-
fahrungen gesammelt werden. 
Die Kinder und Lehrerinnen 
waren sich einig, dass der Tag 
ein gelungener gemeinsamer 
Abschluss des Schuljahres war. 

Der 1. Schultag
Am 12.9.2022 starteten wir in 
ein neues Schuljahr.
Zehn Taferlklassler strahlten 
mich mit neugierigen, aufge-
regten und auch etwas ängst-
lichen Augen an.

Was würden sie in der Schule 
alles lernen?
Aus dem Buch „Lernen macht 
Spaß“ von Brigitte Weninger 
erfuhren wir, was die Tiere des 
Waldes in der Waldschule so 
alles lernen. Jedes Tier hat eine 
besondere Begabung und 
bringt sie den anderen Tieren 
bei. So sind alle einmal Lehrer 

oder Lehrerin und jeder kann 
von jedem etwas lernen.
Genauso vielfältige Begabun-
gen haben auch die Kinder.
Ich wünsche allen meinen 
Schülerinnen und Schülern ein 
spannendes und unvergessli-
ches Schuljahr, in dem wir viel 
voneinander lernen können.

Simone Palko

Sparen
für alle Fälle.

Weltspartag

am 27., 28. und

    31. Oktober!

steiermaerkische.at

Weltspartag2022_95x138.indd   1Weltspartag2022_95x138.indd   1 12.09.2022   11:39:0312.09.2022   11:39:03

Der 1. Schultag

Experiment gelungen Rhythmus ist angesagt Klettern im Turnsaal
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Aus der Volksschule Leutschach
Das heurige Schuljahr bringt 
einige Veränderungen mit 
sich.
96 Kinder besuchen in 5 Klas-
sen unsere Schule.
Heuer sind es 2 Familienklas-
sen, eine 3. Klasse und zwei 4. 
Klassen. 

Klassenlehrerinnen im 
Überblick
1a Verena Pilko 
1b Karin Martinak
3a Birgit Maurer, Marlene 
Tscheppe 
4a Jelka Drevensek
4b Claudia Pronegg, Natalie 
Hauser
Das Team wird verstärkt 
durch Sonja Vegro (Sprach-
heilkunde), Natalie Hauser 
(Sonderpädagogik, Assis-

tenzstunden) und Maria 
Hiebler (Assistenzstunden). 
Slowenischlehrer Edwin Ra-
madani aus der Mittelschule 
Leutschach hat wieder zwei 
Gruppen zu betreuen. Linda 
Peitler, Irmgard Fellner und 
Alexandra Eberl arbeiten als 
Lernassistentinnen. 
Irmgard Fellner wird auch 
die Leitung der Nachmittags-
betreuung an unserer Schule 
übernehmen. Wir freuen uns 
sehr, sie in unserem Team zu 
haben. 

Die Großen gehen – die 
Kleinen kommen
23 Viertklässler verließen uns 
mit außergewöhnlicher Weh-
mut am Ende des Schuljah-
res und 22 Kinder begannen 

heuer ihre Schulzeit. 
Mit dem Sumsi-Rucksack der 
Raiffeisenbank Leutschach 
hatten sie ebenso große 
Freude wie mit der süßen 
Schreibüberraschung des El-
ternvereins. Herzlichen Dank 
für diese nette Begrüßung!

Sommerschule
Auch heuer fand 4 Wochen 
lang eine Sommerbetreuung 
in den Räumen der Volks-
schule statt. Bis zu 14 Kin-
der wurden täglich von 8.00 
Uhr bis 16.00 Uhr betreut 
und von unserer diesjähri-
gen „Nachmi-Köchin“ Traude 
Mercnik mit köstlichen Mahl-
zeiten versorgt. Die pädago-
gische und inhaltliche Lei-
tung lag in den Händen von 

Maria Schigan, Studentin an 
der Uni Graz. Unterstützt von 
Matthäa Jauschnegg, Johan-
na Schigan und Franziska 
Dworschak wurden die Kin-
der stets von 2 Personen im 
Wechsel betreut. Danke für 
eure wertvolle Arbeit!

Musikschule in der Volks-
schule
Schon in der ersten Schulwo-
che erhielten wir Besuch von 
den Musikschullehrer:innen. 
Bei der Instrumentenvorstel-
lung war die Freude groß. 
Seminarbäuerin Romana    
Paschek zauberte mit den 
Köch:innen der Familienklas-
se eine gesunde Jause aus re-
gionalen Lebensmitteln.

Wir haben viel vor…
Die Ferien haben wir wieder 
gut genützt, um Unterricht 
und Projekte für das neue 
Schuljahr zu planen und zu 
organisieren.
Wir wünschen unseren ein-
zigartigen Schüler:innen ein 
gutes, gesundes Schuljahr, in 
dem wir zusammen lernen, 
lachen und auch alle „Viere“ 
von uns strecken können. 
Denn Wissen will auch gut 
verdaut werden …

Claudia Pronegg

Schulanfänger:innen der Familienklassen

Musikschule in der Volksschule Kreative Sommerschüler:innen
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Ein neues Schuljahr beginnt
Mit vielen schönen Feri-

enerlebnissen und gut 
erholt begann sowohl für die 
Schülerinnen und Schüler als 
auch für die Lehrerinnen und 
Lehrer der MS Leutschach 
wieder „der Ernst des Lebens“ 
oder besser gesagt „das Aben-
teuer Schule“.

Besonders herzlich be-
grüßt seien die Mädchen 

und Buben der beiden 
ersten Klassen!

Wie Sie den Medien sicherlich 
entnehmen konnten, wird es 
vorerst keine besonderen Co-
rona-Maßnahmen geben. Das 
Motto lautet: „Mit Corona le-
ben lernen.“ Tests und Masken 
sind nicht verpflichtend, frei-
willige Antigentests (dreimal 
pro Woche) werden von der 
Bildungsdirektion empfohlen.

In den ersten beiden Schul-
wochen („Sicherheitsphase“) 
bekamen alle Schüler*innen 
für das Wochenende drei An-
tigentests mit nach Hause. So-
bald ein positiver Test in einer 
Klasse vorliegt, müssen die Kin-
der an den nächsten fünf Tagen 
getestet werden – es gilt Mas-
kenpflicht. Wer sich krank fühlt, 
bleibt bitte zu Hause. Weiterhin 
wichtig sind Abstand halten 
und regelmäßig Hände wa-
schen und desinfizieren.

Mit 1. September 2022 trat Herr 
HOL Dipl.-Päd. Stefan Rotter 
in den wohlverdienten Ruhe-
stand.
Lieber Stefan, im Namen der 
Schule, aber auch im Namen 
des Kollegiums danke ich dir 
sehr herzlich für deine päda-
gogische Tätigkeit. Ganz be-
sonders sage ich aber DANKE 
für deine musikalische Arbeit, 
durch die unsere Schulmes-
sen und diversen schulischen 
Feierlichkeiten im besonderen 
Maße verschönert wurden. Wir 
wünschen dir für deine Pension 
alles Gute, vor allem aber Ge-
sundheit und viel Zeit für deine 
Hobbys!

Das Lehrer*innenteam der 
Mittelschule Leutschach wird 
ab sofort durch Herrn Tobias 
Haubenwallner, BEd und Herrn 
DI Bernd Montgomery Kölli 
verstärkt. Wir wünschen den 
beiden viel Freude und Erfolg 
an ihrer neuen Wirkungsstätte.

Da es in diesem Schuljahr 
in der vierten Klasse nur 
acht Schüler*innen gibt, 
wurde von der Schulbehörde 
eine „Mehrstufenklasse“ 
vorgeschrieben. Das bedeu-
tet, dass die Jugendlichen 
in den Fächern Sport, Musik, 
Bildnerische Erziehung und 

Religion gemeinsam mit den 
Schüler*innen der dritten 
Klassen unterrichtet werden 
(Abteilungsunterricht). In 
allen anderen Unterrichts-
fächern werden die Schü-
ler*innen der vierten Klasse 
in gewohnter Weise unter-
richtet.

Neu ist in diesem Schuljahr 
auch der Pflichtgegenstand 
„Digitale Grundbildung“ für 
die ersten, zweiten und dritten 
Klassen.

Zusätzlich werden im Rah-
men der Geräteinitiative des 
Bildungsministeriums die Schü-
ler*innen der beiden ersten 
Klassen mit iPads ausgestattet.

Im Unterrichtsfach Physik 
sind bereits zwei Exkursionen 
geplant (Besuch der Sternwarte 
am Steinberg; „Haus der Illusi-
onen“ in Ljubljana sowie das 
Technische Museum in Bistra).

Noch eine Premiere gibt es an 
der MS Leutschach: Erstmals 
wird heuer auch an unserer 
Schule eine Nachmittagsbe-
treuung angeboten. Sie findet 
am Dienstag und Mittwoch 
statt. Neben einem Mittages-
sen kann eine Hausübungs-
betreuung (inkl. Lernzeit) und 
eine Freizeitbetreuung (bis 17 
Uhr) in Anspruch genommen 
werden. Es ist sogar möglich, 
sich an allen fünf Wochentagen 
nur für das Mittagessen anzu-
melden. Bei größerer Nachfra-
ge kann das Angebot natürlich 
auch ausgeweitet werden.

Ich freue mich mit meinen Kol-
leginnen und Kollegen auf ein 
schönes und erfolgreiches, vor 
allem aber gesundes Schuljahr 
2022/23.

Dipl.-Päd. Monika Herischko
Direktorin

Kinder & Jugend
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Am Freitag, den 16. Sep-
tember besuchten die Leh-
rerinnen und Lehrer der 
Musikschule Leutschach die 
Volksschule und stellten die 
Musikinstrumente vor. Be-
sonders die Blasinstrumente 
wurden den Kindern ans Herz 
gelegt, gibt es doch in diesem 
Schuljahr ein besonderes Pro-
jekt, welches von der Marktge-
meinde Leutschach gefördert 
wird. Bei diesem Gruppenun-
terricht für Blasinstrumente 
kommen die Lehrerinnen und 
Lehrer der Musikschule in die 
Volksschule und unterrichten 
die Kinder unmittelbar nach 
der Regelschulzeit. Außerdem 
ist für die Eltern nur der halbe 
Musikschulbeitrag zu bezah-
len, da die Gemeinde dieses 
Projekt finanziell großzügig 
unterstützt.

Am Nachmittag lud die Mu-
sikschule Leutschach zum Tag 

Die Marktgemeinde Leutschach fördert den 
Unterricht mit Blasinstrumenten

der offenen Tür. Zuerst gab es 
Schnupperstunden für Musi-
kalische Früherziehung und 
Blockflöte. Diese Fächer für 
Kinder im Vorschulalter bzw. 
der ersten beiden Schulstu-
fen werden immer mehr in 
Anspruch genommen, bilden 
sie doch das Fundament für 
die weitere musikalische Ent-
wicklung der Kinder. Danach 
standen alle Lehrkräfte der 
Musikschule den Kindern, die 
mit ihren Eltern gekommen 
waren, für Informationen und 
Beratung zur Verfügung und 
hatten viele kindgerechte In-
strumente zum Ausprobieren 

vorbereitet. Neben der Woche 
der offenen Musikschule ist 
dieser Tag der offenen Tür eine 
wichtige Veranstaltung der 
Musikschule Leutschach.

Am Montag, den 19. Sep-
tember besuchten Direktor 
Günther Pendl mit seinem 
Stellvertreter Mario Hofer von 
der Musikschule Leutschach 
die Volksschule und hatte vie-
le Holz- und Blechblasinstru-
mente mitgebracht. Im Schul-
hof konnten die Schülerinnen 
und Schüler alle Blasinstru-
mente ausprobieren und sich 
für dieses besondere Projekt 
anmelden. Ein besonderer 

Dank gebührt der Direkto-
rin der Volksschule, Claudia  
Pronegg, die alle Initiativen 
der Musikschule mit großem 
persönlichem Einsatz unter-
stützt.

Folgende Kurse werden an 
der Volksschule Leutschach 
angeboten:
1.	 Blockflötenkurs am 

Montag in der 5. Schul-
stunde um 12 Uhr

2.	 Holzbläserkurs mit 
Querflöte, Klarinette und 
Saxophon am Mittwoch 
in der 6. Schulstunde 
um 13 Uhr

3.	 Blechbläserkurs mit 
Trompete, Horn, Tenor-
horn, Posaune und Tuba 
am Donnerstag in der 6. 
Schulstunde um 13 Uhr

Für Spätentschlossene gibt es 
noch bis Mitte Oktober die Ge-
legenheit, sich für diese Kurse 
anzumelden.

Das Team der Musikschule 
Leutschach

Kinder & Jugend

Gleinstätten-Ehrenhausen-Wies
Tel.: 03457/2208-0    www.lagerhaus-gleinstaetten.at
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Vorstand 
Ein neuer Vorstand hat 
sich formiert mit sehr vie-
len jungen Gesichtern, was 
höchst erfreulich für ei-
nen traditionellen Verein 
wie unseren ist. Folgende 
Funktionäre sind nun ver-
antwortlich für den Musik-
verein Leutschach: Obmann 
und Kapellmeister Joachim 
Kirischitz, Obmannstellver-
treterin Corina Skergeth, 
Kapellmeisterstellvertreter, 
Jugendorchesterleiter und 
Archivarstellvertreter Robert 
Kopf, Kassiererin Marisa Grill 
mit Stellvertreterin Selina 
Pronegg, Schriftführerin Kat-
harina Plasch mit Stellvertre-
terin Marie Walcher, Archivar 
Tobias Birnstingl, Jugendre-
ferent Christian Gratzer mit 
Jugendreferentstellvertreter 
und EDV-Beauftragten David 
Linder, Organisationsrefe-
rent und Stabführer Harald 
Poscharnik mit Organisati-
onsreferent-Stellvertreter 
Lukas Postl und Musikheim-
wart Willi Tertinjek. Wir freu-
en uns auf eine gute Zusam-
menarbeit! 

Ehrungen
Die Jahreshauptversamm-
lung am 24. Juni nutzten wir, 
unseren Musikerinnen und 

Musikern für ihre jahrelan-
gen und ehrenhaften Tätig-
keiten zu danken. Skergeth 
Corina erhielt die Ehrenna-
del in Gold, Postl Ewald und 
Postl Georg erhielten das 
Ehrenzeichen für 30 Jah-
re in Silber-Gold, Wabnigg 
Gerhard erhielt das Ehren-
zeichen für 40 Jahre in Gold 
und Albrecher Matthias er-
hielt das Ehrenzeichen für 
10 Jahre in Bronze. Vielen 
Dank für eure Verlässlich-
keit, Tatkräftigkeit und euer 
musikalisches Talent.

Musikheim Eröffnung am 
20. August
Am 20. August konnten wir 
endlich unser Musikheim of-
fiziell eröffnen. Wir durften 
sehr viele Gäste willkom-
men heißen und diesen lau-
en Sommerabend mit toller 
musikalischer Umrahmung 

von den Gastkapellen Ober-
haag und St. Ulrich im Greith 
genießen. Unter der Haupt- 
organisation von Poscharnik 
Harald verliefen der Abend 
sowie die Vor- und Nach-
bereitung sehr entspannt. 
Danke an dieser Stelle für 
alle helfenden Hände! Be-
danken möchten wir uns 
sowohl bei den Sponsoren 
der Geschenkskörbe EKZ Re-
polusk und Morktplatzl, als 
auch bei Erich Silberschnei-
der für den Hauptpreis, ei-
nen Klapotetz. Ein herzliches 
Dankeschön auch nochmals 
an alle Firmen, Familien 
und Personen, die uns im 
Rahmen der Errichtung des 
Musikheims finanziell bei 
unseren Sesseln und Noten-
ständern für den Proberaum 

unterstützt haben sowie bei 
den Verantwortlichen der 
Gemeinde, besonders bei El-
friede Schmidt und Bürger-
meister Erich Plasch.

Geburt
Voller Freude dürfen wir be-
richten, dass die Familien 
rund um den Musikverein 
wachsen. Wir gratulieren Al-
exandra Nebel und unserem 
Stabführer, Organisationsre-
ferenten und Trompetenspie-
ler Harald Porscharnik recht 
herzlich zur Geburt ihrer 
Tochter Katharina! Viel Glück 
und Gesundheit.

Für den Musikverein 
Leutschach,

Katharina Plasch
(Schriftführerin)

Es gibt viel zu berichten rund um den Musikverein 
Leutschach, denn es war viel los.

Kinder & Jugend
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Berg- und Naturwacht: Wir informieren – schützen –       pflegen – erhalten
Pflege der Wanderwege
Die 120 km Wanderwege der 
Berg- und Naturwacht im Re-
benland Leutschach bedür-
fen einer ständigen Pflege. 
Freimähen, Instandhaltung, 
Ausbesserungen u. vieles 
mehr wird fast monatlich von 
unseren beiden „Chefs“, Man-
fred und Rupert (und helfen-
den BuNWs) in unzähligen 
ehrenamtlichen Stunden 
durchgeführt.

Neue Dienstbekleidung 
der Stmk. Berg- u. Natur-
wacht  
Die Landesleitung der Stmk. 
Berg- u. Naturwacht hat 2022 
beschlossen, das die Dienstbe-
kleidung in der gesamten Stei-

ermark einheitlich wird. Unsere 
Einsatzstelle konnte bereits in 
der neuen Dienstbekleidung 
am Weiterbildungsseminar an 
der Weißen Sulm teilnehmen. 

Biodiversität auf unseren 
Straßenböschungen
Wie bereits im Rebenblatt 
Ausgabe Juli 2022 berich-
tet, wird von der MG Leut-
schach a.d.W. und der BuNW 

W A N D E R S T R E C K E

Werbemühle/Spitzmühle
Heiligengeist Klamm 

Waucher – Krainz – Dobay 
Jamnik – Oberer Guess
Unterer Muhri – Ruadl

S T A R T G E L D

€ 2,50 (Kinder bis 14 Jahre)
€ 5,00 (Jugend, Erwachsene)

S T A R T

8:00 - 10.00 Uhr
Spitzmühle in 
Schlossberg

Z I E L

Bis 16:00 Uhr
Ruadl /
Poscharnig

Samstag, 15. Oktober 2022
LEUTSCHACHER

VOLKSWANDERTAG51.

Auf Ihre Teilnahme freuen sich die Sportunion und 
die Stmk. Berg- und Naturwacht Leutschach

R E I S E P A S S 

N I C H T 

V E R G E S S E N !

VERPFLEGUNGS-

MÖGLICHKEITEN 

AUF DER GESAMTEN 

STRECKE!

Einsatzstelle Leutschach zur 
Förderung der Biodiversität 
unserer Straßenböschungen 
an den 12 ausgewählten Bö-
schungen besonders auf die 
richtige Mähzeit geachtet. 
Die erste Bestandaufnahme, 
Mitte des Jahres hat folgen-
des ergeben:
108 Arten an Blütenpflanzen, 
wie z. B. das Tausendgülden-
kraut; 8 Arten an Orchideen, 
wie z. B. die seltene Hummel-
ragwurz; 23 Arten an Gräser, 

wie z. B. das Honiggras; sowie 
verschiedenste Farne, Moose 
und Flechten die noch be-
stimmt werden müssen. 
Eine wichtige Bedeutung 
hat auch die auf diesen 
Stellen vorgefundene Insek-
ten- und Tierwelt. Verschie-
denste Arten von Ameisen, 
Wildbienen, Schmetterlin-
gen, Käfer, Fliegen, Spinnen, 
Heuschrecken und Kriech-
tieren konnten beobachtet 
werden.

Unsere Winteröffnungszeiten:  
Di – Sa  8-22 Uhr, So und Feiertags 8 – 17 Uhr

23.12. geschlossen, 24./25./26.12.  8 - 12 Uhr (Keine Küche)

Wir wüschen all unseren treuen Kunden
 eine ruhige Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir haben neue Öffnungszeiten! 
DI - SA von 8 - 22 Uhr geöffnet 

DI - SA  Küche 11 - 20 Uhr 
SO 8 - 12Uhr Frühstück bitte vorreservieren!

Tausendgüldenkraut HolzbieneDost - wilder Majoran
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Die Blindschleiche 
(Eigentlich "Westliche Blindschleiche") Anguis fragili

Von Günter M. Pucher Stmk. Berg- und Naturwacht - 
Ortseinsatzstelle Leutschach

Vorweg: die Blindschleiche ist 
weder blind, noch ist sie eine 
Schlange! 
Obwohl sie einer Schlange 
gleicht und diese Bezeich-
nung auch in ihrem wissen-
schaftlichen Namen (Anguis = 
Schlange) vorkommt, gehört 
sie zur Familie der Schleichen 
und ist eine Echsenart. Ein 
wichtiges Unterscheidungs-
merkmal zu Schlangen sind 
die beweglichen Augenlider.
Hatte man früher nur zwi-
schen Westlicher und Öst-
licher Blindschleiche un-
terschieden, so ergaben 
wissenschaftliche Untersu-
chungen, dass es noch eine 
Italienische, Griechische und 
die Peloponnes Blindschlei-
che gibt. Die bei uns vorkom-
mende Westliche Blindschlei-
che ist von der Iberischen 
Halbinsel über Frankreich 
und Großbritannien, in den 
südlichsten Teilen von Nor-
wegen und Mittelschweden 
bis zur Ostgrenze bei etwa 
Kaliningrad verbreitet.

Hardegg, Juli 2018

Blindschleichen werden in der 
Regel etwas über 40 cm lang. 
Sie kommen in den verschie-
densten Lebensräumen vor. 
Man kann sie in Laubwäldern, 
auf Wiesen und Bachufern, 
Mooren, Parks, Gärten und an 
Wegrändern antreffen. Der Bo-
den sollte etwas Feuchte und 
genügend Versteckmöglich-
keiten aufweisen. In Österreich 
kommen sie in den Alpen bis 
auf 2400 m Seehöhe vor. 
Die Paarung findet Mitte Ap-
ril bis Ende Juni statt. Bei der 
Kopulation, sie kann mehrere 
Stunden dauern, beißt das 
Männchen dem Weibchen in 
den Kopf oder Nacken. Die 
Tragzeit der Weibchen liegt 
bei etwa 11 bis 14 Wochen 

um dann Mitte Juli bis Ende 
August etwa 10 bis 12 Junge 
zu gebären. Diese kommen 
in einer durchsichtigen Eihül-
le zur Welt, die sie sogleich 
durchbeißen. Während des 
Wachstums häuten sich die 
Jungtiere jährlich drei bis vier 
Mal, um nach etwa vier Jah-
ren geschlechtsreif zu wer-
den. Jungtiere erkennt man 
am schwarzen Streifen am 
Rücken (Aalstrich). 
Zur Überwinterung begeben 
sich die Tiere in frostsichere 
Verstecke und fallen in eine 
Kältestarre. Die Verstecke 
können Höhlen oder selbst-
gegrabene Gänge in bis zu 
1 m Tiefe sein. Darin können 
sich bis zu 30 Individuen und 

mehr versammeln, die im 
März/April des Folgejahres 
wieder aktiv werden.
Zur Nahrungssuche bevor-
zugt das tagaktive Reptil die 
Morgen- und die Abend-
stunden. Dabei stellt sie den 
Schnecken, bevorzugt der 
Spanischen Wegschnecke 
(Rote Schnecke) nach (also 
sehr nützlich). Weiters stehen 
einige Insekten wie Asseln, 
Käfer, Heuschrecken, Amei-
sen etc. auf dem Speiseplan.
Zu den Fressfeinden der 
Blindschleiche gehören 
Schlangen, Fuchs, Dachs, Igel 
sowie sämtliche Greifvögel, 
die Reiherarten, Eulen und 
Krähen. Wird sie angegriffen 
scheidet sie Harn und Kot aus 
und kann zudem noch ein 
Schwanzstück abwerfen. Die-
ses bewegt sich danach noch 
einige Minuten lang und ist 
ein wirksames Ablenkungs-
manöver für ihre Feinde. Das 
abgeworfene Schwanzstück 
wächst, im Gegensatz zu an-
deren Reptilien, nicht nach. 
Chancenlos ist sie allerdings 
gegen Lebensraumverlust 
durch Verbauung, entfernen 
von Gebüschreihen, Pesti-
ziden und Schneckenkorn. 
Blindschleichen sind zwar 
nicht so wärmeverliebt wie 
andere Reptilien, aber auch 
sie suchen die Wärme auf 
Fahrbahnen und Wegen. Da 
wird ihnen so manches Fahr-
zeug zum Verhängnis…

„…man kann nur schützen 
was man kennt…“

Einen schönen Herbst 
 wünscht die Berg- und  
Naturwacht Leutschach

Paarung, Schütt am Dobratsch, Mai 
2010

Fötschach 160, Gemeinde 8463 Leutschach an der Weinstraße

Tel: 03454/59988, Fax-DW: 42, E-Mail: office@gebak.at, www.gebak.at
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Im Sommer war der ÖKB 
Leutschach a.d.W. sehr aktiv 

unterwegs und bei folgenden 
Veranstaltungen dabei: 
Eine Abordnung mit Fahne 
war bei der Angelobung des 
österreichischen Bundes-
heers in Wies. Eine sehr gelun-
gene Veranstaltung, wo 190 
Rekruten und 32 Fahnen des 
ÖKB ausgerückt waren. 

Weiters waren wir zu Gast 
beim OV Wolfsberg bei ihrem 
traditionellen Frühschoppen.

Acht junge Kameradinnen 
und Kameraden trafen sich, 
um ihr Schusstalent unter Be-
weis zu stellen.
Wir waren im Schusskanal des 
Heeres Sportvereins in Till-
mitsch und durften mit einer 
9mm Klock schießen. Ein wirk-
lich schöner Tag und eine tolle 
Erfahrung für die Kameraden. 
Ein Dank für die Organisation 
möchte ich Obmann-Stv. und 

Sportreferenten Florian Hrast-
nik aussprechen.

Schweren Herzens muss-
ten wir uns leider von unserer 
2-fachen Fahnenpatin Anna 
Stelzl verabschieden. Sie war 
stets am Geschehen des Ka-
meradschaftsbundes inter-
essiert und unterstützte uns 
immer, wie sie nur konnte. 
Ausgezeichnet mit der Eh-
rennadel sowie mit der gro-
ßen Freundschaftsbrosche in 
Gold spiegelt ihre Zugehörig-
keit wider. Liebe Anna, dan-
ke nochmal für alles. Ruhe in 
Frieden!

Es gibt aber auch erfreu-
liche Neuigkeiten. Für den 
Kameradschaftsbund wurde 
nämlich für ordentlich Nach-
wuchs gesorgt. So landete 
der ÖKB Wanderstorch bei 
unserem Kameraden Lud-
wig und Kameradin Hermine 
Resch, die stolze Eltern von 
Leopold Ludwig wurden.
Ein Monat später landete 
unser Storch in Eichberg bei 
unserem Kameraden und 
Schussmeister Emanuel Weiss 

und Kameradin Nadine Engel, 
die eine Tochter namens Elina 
auf die Welt brachte. 

Zwei sind nicht genug, daher 
gratulieren wir auch unseren 
Kameraden Harald Poschar-
nik mit Freundin Alexandra 
Nebel zu Ihrer Tochter Katha-
rina und unseren Kameraden 
Patrick Pürstner mit Freundin 
Bettina Knapp zur Tochter 
Marie.
Der OV Leutschach a.d.W. 
möchte euch nochmal auf 
diesem Weg ganz herzlich 
gratulieren!

Gratulieren wollen wir auch 
unserem Kameraden Herbert 
Repolusk zu seinem 70. Ge-

burtstag. Vielen Dank für dei-
ne Unterstützung im Verein. 
Wir wünschen alles Gute und 
viel Gesundheit auf deinem 
weiteren Lebensweg.
Neu beim OV Leutschach 
a.d.W. ist die offizielle Face-
book Seite, um die Jugend 
sowie die Bevölkerung über 
die Aktivitäten sowie Veran-
staltungen des ÖKB zu infor-
mieren. 

Zum Abschluss möchte ich 
euch einen schönen Herbst 
sowie eine gute Ernte wün-
schen.

Mit kameradschaftlichem 
Gruß euer Obmann 

Stefan Müller

Vereinsleben
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Steirische Frauenbewegung Leutschach an der Weinstraße
Wir gratulieren unseren 
Jubilaren
In diesem Jahr durften wir 
gleich zwei langjährigen Mit-
gliedern zu ihrem 90sten Ge-
burtstag gratulieren.
Wir wünschen Frau Anna 
Postl und Frau Helga Pro-
negg von Herzen alles Gute 
und wünschen ihnen noch 
lange Jahre in Gesundheit 
und Freude im Kreise ihrer 
Liebsten.

Die Aufführung der Oper Na-
bucco im Steinbruch von St. 
Margarethen war für uns alle 
ein tolles Erlebnis. Wir haben 
das Ambiente und die Vor-
stellung  sehr genossen.

Wallfahrtskirche Pöllauberg, 
Kräftereich und Buchtelbar
Bei diesem Ausflug hat jeder 
Teilnehmer für sich das ge-
funden, was er sich erhofft 
hat.
Sei es die Wallfahrt zur Kir-
che in Pöllauberg mit der an-
schließenden Messe, bei der 
Michaela Kopf unser wunder-
schönes Gebet vortrug, wel-
ches uns bei jeder Wallfahrt 
begleitet. 
Die Erlebnisausstellung Kräf-
tereich in St. Jakob im Walde 
beeindruckte durch die ver-
schiedensten Darstellungen 
der sichtbaren und unsicht-
baren Kräfte, die täglich auf 
uns Menschen einwirken.
Schlussendlich gab es über-
raschtes Schmunzeln und 
Gelächter, als die berühmten 
Buchteln in der Buchtelbar 
kredenzt wurden.

„Z´sammansteh´n und 
miteinander red´n“
Wir werden unseren Advent-
markt mit Kekseverkauf am 
Sonntag, dem 4. Dezember 
in der Zeit von 8:00 bis 11:00 
vor dem Gemeindeamt Leut-
schach abhalten und laden 
euch recht herzlich dazu ein.

Wintermärchen in Bled
Das Bild des Alpensees mit 
der Insel und der Burg, um-
geben von den mächtigen 
verschneiten Gipfeln der Ju-
lischen Alpen und Karawan-
ken, erfüllt die Besucher mit 
Frieden und Ruhe. Die unbe-
rührte Natur und die frische 
Bergluft laden zu einem Spa-
ziergang an der Seeprome-
nade, einer Kutschenfahrt, 
dem Besuch des festlich ge-
schmückten Adventmarktes 
und dem Genuss der typi-
schen regionalen Speisen 
und Getränke der Region 
Oberkrain ein.
Begleite uns am Sonntag, 
dem 11. Dezember auf dieser 
Reise ins Winterwunderland 
am Bleder See. Anmeldungen 
ab sofort bei der OL. möglich.

Vorstellung Holiday on Ice 
am 29.01.2023
Die Anmeldefrist für diese Ver-
anstaltung läuft noch bis Mitte 
November.  Lasst euch diese 
tolle Gelegenheit zu einem 
wirklich sehr guten Preis nicht 
entgehen.

Es ist mir eine Herzensan-
gelegenheit
und mein Vorstand gibt mir 
grünes Licht.
Armut kann jeden treffen, 
auch dich und mich. Darum 
drängt es mich, wieder etwas 
zu tun.
Ich habe einige Projekte ins 
Auge gefasst: 
1.	 Lebensmittelsammlung 

für Vinzimarkt Leibnitz
2.	 Lebensmittelsammlung 

für Kinderheim in Rumä-
nien / Übergabe an ÖLRG

3.	 „Weihnachten im Schuh-
karton“. Hier werden neu-
es Spielzeug oder neue 
Kleidung und Süßes in 
Kartons als Geschenk ver-
packt, vielleicht ein Foto 
vom Spender und ein paar 
nette Zeilen dazu.        Bitte 
immer einen Zettel aufkle-
ben, ob für Jungen oder 
Mädchen und für welches 
Alter das Geschenk ge-
dacht ist. / Übergabe an 
ÖLRG

4.	 Sollte ich Geldspenden 
bekommen -  Verwen-
dung für Kinderkrebssta-
tion/Clowndoktors. 

Die Aktionen laufen ab so-
fort bis 16. Dezember 2022.     
Das Ergebnis der Frühlings-
sammlung für die Ukraine 
war von euch allen eine 
große Geste der Hilfsbereit-
schaft, wofür ich sehr dank-
bar bin.
Vielleicht können wir wieder 

etwas erreichen und einiges 
in die Tat umsetzen. 
Jeder kleinste Beitrag zählt, 
weil er von Herzen kommt. 
Die Zeiten werden schlechter, 
jeder muss sparen. Jeder ist 
sich selbst der Nächste, oder 
doch nicht? Ich hoffe es.
Vergessen wir jene nicht, die 
noch sehr viel weniger haben.  
Meldet euch bei mir -  
0664/5112610.
Ich stelle noch klar, dass dies au-
ßerordentliche Aktionen sind.
Der Verein der VP-Frauen 
Leutschach unterstützt mit 
den Einnahmen vom Kekse-
verkauf ausschließlich Men-
schen in unserem Heimatort.

Wir wünschen euch einen 
schönen und farbenfrohen 
Herbst. Vielleicht sehen wir 
uns bei unserem Stand am 
Hopfen- und Weinlesefest 
oder bei einer unserer an-

deren Veranstaltungen.

Herzlichst Conny Samer  
und ihr Team

Bi.o. & Bi.re Ausflug nach Pöllauberg, Kräftereich und Buchtelbar
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Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlun-
gen mit Mitgliederehrungen 
von 2020 und 2021, die coro-
na-bedingt nicht stattfinden 
konnten, holten wir am 21. Juli 
2022 nach. 

Nach der Eröffnung und Be-
grüßung der Mitglieder durch 
Obmann Robert Schubert 
konnte er auch die Ehrengäs-
te, den Abgeordneten zum 
steirischen Landtag Herrn Ing. 
Gerald Holler und den LO-Stv. 
Bezirksobmann Herrn Man-
fred Haider begrüßen. 

Im Programm Totengeden-
ken wurde an die 9 Verstorbe-
nen ab 2020 gedacht. 

Nach den Grußworten der 
Ehrengäste: LO-Stv.BO. Man-
fred Haider und LAbg. Ing. 
Gerald Holler erfolgte der Re-
chenschaftsbericht.

Im Jahr 2020 konnte nur 
eine Wanderung und ein Mal 
im Freien geschnapst wer-
den. Nach den Lockerungen 
2021 konnte wieder gesun-
gen und geschnapst werden 
und auch ein Ausflug in die 
Oststeiermark – Nostalgiewelt 
Posch, sowie nach Mariazell, 
wo wir unter Leitung von un-
serer Chorleiterin Frau Eva 
Pacher-Theinburg die Messe 
gestalteten, und weiter nach 
Wildalpen zur Besichtigung 
der Wiener Hoch-Quellen.

Auch nach den Lockerungen 
2022 wurde wieder geschnapst 
und gesungen und ein Ausflug 
zum Grünen See und auf den 
Erzberg durchgeführt.

Nach dem Bericht des Kas-
siers über den Kassastand und 
der Kassaprüfer, erfolgte die 
Entlastung der Kassaführung 
und des Vorstandes.

Anschließend erfolgte die 
Mitgliederehrung für langjäh-
rige Mitgliedschaft und be-
sondere Verdienste in Bronze, 
Silber, Gold und Ehrenurkun-
den.

Steirischer Seniorenbund Ortsgruppe Schlossberg: 

Jahreshauptversammlung, Geburtstagsgratulationen und Ausflug

Nach dem Schlusswort des 
Obmannes gab es ein ge-
meinsames Mittagessen und 
noch die verschiedensten 
köstlichen Mehlspeisen zu 
verkosten. 
Dafür ein besonderer Dank 
an die Damen die diese geba-
cken haben.

Geburtstagsgratulationen

Obmann Robert Schubert 
und Vorstandsmitglied Dorli 
Poscharnig gratulierten am 
10. August dem langjähri-
gen Mitglied Frau Anna Postl 
aus Großwalz zu ihrem 90. 
Geburtstag. 
Der Vorstand mit Ehepart-
nern überraschte Obmann 
Robert Schubert zu seinem 
75. Geburtstag mit Geschen-
ken. Alle wünschten ihm al-
les Gute und viel Gesundheit 
für die kommenden Jahre. Es 
wurde dann bis in die Abend-
stunden gefeiert.

Zum 80. Geburtstag von 
Frau Anna Siwetz aus Remsch-
nigg gratulierte Vorstandsmit-
glied Frau Helga Skazedonigg. 
Frau Sonja Schubert in Schloß-

Mitgliederehrungen

berg wurde mit einem kom-
pletten Frühstück zu ihrem 
70sten Geburtstag von Herrn 
Herbert Kos mit Frau Susi Kar-
ner gratuliert. Am 22. August 
gratulierte Vorstandsmitglied 
Herr Friedrich Lederhaas Frau 
Aurelia Paschek in Eichberg/
Trbrg. zu ihrem 70. Geburts-
tag. Frau Maria Körbler in 
Maltschach wurde zu ihrem 
70er von Herrn Gerhard Kar-
ner gratuliert. Frau Elisabeth 
Skazedonig in Eichberg/Trbrg. 
wurde von Vorstandsmitglied 
Herbert Kos zu ihrem 70sten 
Geburtstag gratuliert. Allen 
wurde ein kleines Geschenk 
überreicht. 

Ausflug
Unser Sommerausflug ging 
nach Ferlach, wo wir nach 
einer Kaffeepause eine aus-
führliche Führung durch 
das Büchsenmacher- und 
Jagdmuseum  hatten. Es 
gab wunder schön verzierte 
Jagdgewehre zu besichtigen 
und auch massenhaft Tro-
phäen sowie Tierpräparate 
zu sehen. Nach einem guten 
Mittagessen beim Gasthof 
Singer ober dem Drau-Stau-
see hatten wir eine Führung 
in den beiden Kirchen in Ma-
ria Wörth mit anschließen-
dem Spaziergang auf der 
Halbinsel.

Kassabericht

Teilnehmer am Sommerausflug

75. Geburtstag 
von Obmann 
Robert Schubert

Vereinsleben
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Seniorenbund Ortsgruppe Leutschach a. d. W.
Wir waren wieder unter-
wegs
Im Monat Juli haben wir 
uns entschieden, eine 2-Ta-
gesfahrt zu machen.
Wir sind nach Oberöster-
reich gereist und haben 
uns die Städte Gmunden 
und Bad Ischl angesehen. 
Gmundner-Keramik und 
die Kaiservilla sowie eine 
Schiffsfahrt am Traunsee 
waren am Programm.
Nach einem Besuch der 
Konditorei Zauner und dem 
Mittagessen auf dem Loser 
haben wir wieder die Heim-
reise angetreten.
Im August machten wir einen 
gemütlichen Ausflug nach 
Graz in den „Botanischen 
Garten“ und in die „Basilika 
Mariatrost“, wo wir eine sehr 
schöne Andachtsmesse erle-
ben durften. Der Abschluss 
erfolgte beim Buschenschank 
Anita Legat in Glanz, wo die 
zwei Musikanten, Ewald Grill 
und Manfred Gaube, für uns 
aufgespielt haben.
Da genau an diesem Tag 
unser Mitglied, „Frau Ma-

ria Brenner“ ihren 94. Ge-
burtstag hatte, wurde sie 
mit vielen Glückwünschen 
gefeiert.

Unseren Geburtstagskin-
dern  und dem Jubelpaar 
wünschen wir noch ein-
mal alles erdenklich Gute, 
Glück und vor allem viel 
Gesundheit!
70.  Geburtstag: Helene Menhart, 
Maria Körbler,  Franz Mellak,                    
Elisabeth Skazedonig, Hermann Herbst 
80.  Geburtstag: Franz Gradischnig             
85. Geburtstag: Franz Gödl
94.  Geburtstag: Maria Brenner
Die „Steinerne Hochzeit“ feierten das 
Ehepaar Hildegard und Paul Büch-
senmeister. 
Herzlichen Glückwunsch, viel Gesund-
heit und noch viele schöne gemeinsame 
Jahre von unserer Seite.

Vorankündigung
23. September - Bezirkswandertag 
in Gleinstätten
13. Oktober – Geburtstagsfeier von 
unseren Mitgliedern (2. Halbjahr)
10. November – Bezirkspreisschnap-
sen beim GH. Mahorko
11. November – Ganslessen 
21. Dezember - Weihnachtsfeier

Wir wünschen einen 
wunderschönen Herbst!

Die wahre Lebensweisheit  
 besteht darin, im Alltäglichen das 

Wunderbare zu sehen.
(Jean Paul)

Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr. 

Ihre Familie HELD & Mitarbeiter

Vereinsleben

Raupe - Totenkopfschwärmer 

 (wird zu einem Schmetterling/
Nachtfalter)  

gesehen bei und von  
Frau Maria Pachernegg
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Einiges los bei der SUR
Wie bereits in der vorhe-

rigen Ausgabe ange-
kündigt, hat sich auch in die-
ser Saison der Kader unserer 
Kampfmannschaft im Sommer 
wieder gehörig verändert. 

10 Abgänge konnten wir 
mit 11 Neuzugänge sehr gut 
kompensieren! Bei den Ab-
gängen musste wir natürlich 
einige sehr schmerzhafte 
Verluste, wie zum Beispiel 
Philipp Maschinegg, Nejc 
Pecovnik, Daniel Freigassner 
und Tormann Dominik Lukas 
hinnehmen. Sie alle waren 
absolute Leistungsträger 
und teilweise auch schon 
länger bei unserem Verein. 
Ebenfalls verlassen haben 

und Martin Niggas, Michael 
Muckenauer, Christian Ranftl, 
Sebastian Kropf, Ali Noorzai 
und Marcel Strohmaier.  
Wir möchten uns hiermit 
noch einmal recht herzlich 
bei euch für euren Einsatz im 
Dress der SUR bedanken und 
wünschen euch für eure Zu-
kunft alles Gute und viel Ge-
sundheit. 

Neu im Team begrüßen 
können wir Tormann Zan 
Hrastnik, Defensivallrounder 
Thomas Strauß, Bruder und 
Mittelfeldtalent Alexander 
Strauß, die jungen einheimi-
schen Brüder Raphael Kar-
ner und Florian Sekolovnik, 
Mittelfeldspieler Michael 

Klapsch, Spielgestalter David 
Hrastnik, Offensivspieler Nejc 
Jager und Mittelstürmer Jaka 
Kuhar. Ganz besonders freuen 
wir uns über das Comeback 
von Tobias Oswald und auch 
die ersten Comeback-Einsätze 
seines Bruders Niklas Oswald. 
Wir freuen uns euch alle (wie-
der) bei unserem Verein be-
grüßen zu dürfen und freu-
en uns auf eine erfolgreiche 
sportliche Zukunft mit euch. 
Alles Gute und viel Erfolg bei 
der SUR. 

Weiters können wir von 
einem erfolgreichen Fetzen-
markt inklusive Entenrennen 
und Frühschoppen berich-
ten. Es freut uns, dass wir 

so viele bekannte Gesichter 
sehen durften und freuen 
uns bereits auf die nächsten 
Veranstaltungen. Wir werden 
im Zuge des Hopfen- und 
Weinlesefests und auch beim 
Volkswandertag im Wagen 
der Sportunion jeweils einmal 
ausschenken dürfen. 

Ein großer Schock war für 
uns am Montag nach dem 
Fetzenmarkt die Meldung, 
dass uns unser langjähriger 
Top-Trainer Patrick Rieger 
nach mehr als vier Jahren 
zum SV Frauental Richtung 
Landesliga verlässt. Danke für 
alles, Patrick! 

Nach einer interimistischen 
Lösung konnten wir bereits 
eine Woche später einen Er-
satz finden. Thomas Neuhold 
und sein Co-Trainer Markus 
Weber werden uns ab sofort 
betreuen. Wir wünschen dem 
sehr motivierten Trainerteam 
nur das Beste und viel Erfolg 
bei der SU Rebenland. 

Nach einem von den Ergeb-
nissen her sehr durchwach-
senen Saisonstart wollen 
wir uns nun wieder voll aufs 
Sportliche konzentrieren und 
wieder näher an die Top-6 he-
ranrücken. 

Auf einen guten weiteren 
Herbstdurchgang mit vie-
len weiteren gut besuchten   
Heimspielen freuen sich un-
ser Vorstand und die ganze 
Mannschaft!

Sportliche Grüße - SUR

Sport
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Rühriger Tennissommer
Die Meisterschaftsspiele 

gingen – wie berichtet 
– erfolgreich vor Sommerbe-
ginn zu Ende. Das ist nun die 
Zeit, in der österreichweit 
die verschiedensten Turniere 
ausgetragen werden. An ei-
nigen dieser Turniere haben 
auch unsere Spieler wie folgt 
teilgenommen: 
Sulmtaler Open Herren-A-Be-
werb:
1. Flucher Christian mit einem 
6:2-6:2-Sieg im Finale
Heimschuher Open Her-
ren-A-Bewerb:
Dreisiebner Hannes stand 
souverän im Finale, konnte 
aber wegen einer Verletzung 
leider nicht antreten, womit 
er Platz 2 erreichte.
Heimschuher Open Her-
ren-Doppel:
Sieger Gsellmann Christian und 
Roiko Manuel im A-Bewerb 
2. Platz für Plasch Philipp und 
Grill Rene im B-Bewerb 
Ottl Open in Michlgleinz/
Unterbergla Herren Ein-
zel-A-Bewerb: 
1. Platz für Gsellmann Christi-
an bei einem Teilnehmerfeld  
von 74 Spielern 

Jugendergebnisse:
Die U13 konnte heuer unge-
schlagen Meister werden, und 
die U11 lag bei Redaktions-

schluss auf dem guten 2. Platz
Mittwochs Nachmittag kann 
man mit Vlado Zibrat aus 
Marburg (Bildmitte), Tel: 
+386 41 994 201, Trainer-
stunden vereinbaren, so wie 
es hier unsere Nachwuchs-
spieler tun.

Repolusk-Günter-Gedenk-
turnier:
Dieses jährliche Turnier wur-
de bei anfänglichem Niesel-
regen, aber bei bester Stim-
mung mit 32 Teilnehmern 

am 13. August abgehalten. 
Neben spannenden Spielen 
kam natürlich auch das Ge-
sellige nicht zu kurz. Für’s 
Kulinarische sorgte Manfred 
Gaube am neuen, vereinsei-
genen Griller. Und bei die-
sem harmonischen Umfeld 
fiel so manchem das Ab-
schiednehmen – auch eini-
ge Stunden nach Spielende 
– noch sehr schwer.
Sieger im A-Bewerb: Sara 
Dreisiebener und Philipp 
Plasch (Bild li. unten)

Sieger im B-Bewerb: Julia 
Jammernegg und Reinhard 
Peitler

Ü-35-Meisterschaft:
Die Herren über 35 Jahre spie-
len noch um den Meistertitel 
mit, es sind aber noch einige 
Spiele ausständig.

Mit einem herzlichen Dan-
keschön möchten wir unse-
ren Apotheker, Herrn Mag. 
pharm. Wolfgang Lobnig, er-
wähnen, der unseren Verein 
mit einem großen Transpa-
rent und einem Sponsorbei-
trag unterstützt hat.

Sport

Christian Gsellmann und 
Manuel Roiko

Philipp Plasch und Rene Grill Repolusk-Günter-Gedenkturnier
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Auch heuer wurde in der 
ersten und in der letzten 
Ferienwoche auf der ge-
pflegten Tennisanlage beim 
Freibad Leutschach mit den 
jüngsten heimischen Ten-
nis-Assen trainiert.
Das erfahrene Trainerteam 
Reinhard Peitler, Meli Tram-

"Spiel, Satz und Sieg" für die jungen Tennisasse
pusch, Poldi Dener und 
Christian Flucher  brachten 
auch heuer den Nachwuchs- 
cracks aus der gesamten  
Region wieder wichtiges  
Basiskönnen bei und weck-
ten dabei die Lust und Freude 
an Sport und Bewegung. Das 
alljährliche Abschlussturnier 

wurde traditionell mit einer 
feierlichen Siegerehrung be-
endet. Als Sponsor der Poka-
le, jeder der Teilnehmer:in-
nen erhielt einen, konnte 
wieder die Raiffeisenbank  
mit Prokurist Karl Sauer ge-
wonnen werden.  "Natürlich 
hoffen wir, dass ein paar viel-

leicht auch weiterhin aktiv 
in unserem Verein spielen 
wollen. Aber viel mehr liegt 
uns die Bewegung an sich 
und die Gemeinschaft am 
Herzen!", erklärt Camp-Leiter 
Reinhard Peitler. Im nächsten 
Jahr soll es auch wieder zwei 
Trainingswochen geben.

 
Coronabedingt konnten die 
ambitionierten Hobbykicker 
des HFC Leutschach fast 2 
Jahre keine Spiele bestrei-
ten. Nach der Auflösung des 
sogenannten "Grenzland-
cups", haben sich die Fuß-
baller aus Leutschach nun 
entschlossen als Reserve 
der in der Oberliga tätigen 

HFC Leutschach/SU Rebenland 
Reserve startet erstmals in 
Meisterschaft  

Mannschaft SU Rebenland 
in die IB Liga zu wechseln. 
Und das höchst erfolgreich: 
Nach sechs Runden konnten 
von der HFC Leutschach/SU 
Rebenland Reserve bereits 
sechs Siege gefeiert werden! 
Trainiert und gespielt wird 
auf der Sportanlage in Leut-
schach.

 

Leutschach 

 

…in der Volksschule Leutschach 

Motopädagoginnen und 

Übungsleiterinnen:  

Marisa Grill & Anna Gaig 

 

Telefonische ANMELDUNG 
unter: 0664 9289699 

Begrenzte Teilnehmeranzahl 

  

KOSTEN für 10 Einheiten: 

€55 für Sportunionmitglieder 

€65 für Nicht-Mitglieder 

 

ALLGEMEINE INFOS: 
Mitzubringen sind: Turnbekleidung, 

Turnschuhe und eine Trinkflasche 
 

 

Jeden DIENSTAG  
ab 0044..1100..22002222  

 

11..  EElltteerrnn--KKiinndd--TTuurrnneenn::  

14:30-15:20h für alle Kleinkinder 

ab Krabbelalter bis 2 Jahre 

22..  EElltteerrnn--KKiinndd--TTuurrnneenn::  

15:45 – 16:35h für alle 3 bis 6- 

Jährigen mit einer Begleitperson 

33..  KKiinnddeerrttuurrnneenn:: 

16:45-17:35h für alle 7 bis 10- 

Jährigen (1.-4.Klasse VS) 

 

ZIELE: 
+erste Erfahrungen in der Gruppe 

sammeln +neugierig verschiedene 

Spielstationen erobern +auf 

Entdeckungsreise gehen 

+Kompetenzen auf unterschiedlichen 

Ebenen (motorisch, sozial, emotional, 

sprachlich) erweitern 

MACH DOCH MIT – 
BEWEGUNG HÄLT FIT! 

Sport
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Menschen

Wir gratulieren...

zum 82. Geburtstag:
Hilda Braun, Rosengasse
Theresia Hernach, Pößnitz
Karoline Müller, Schloßberg 
Ilse Repolusk, Glanz

zum 83. Geburtstag:
Herbert Fagitsch, Schloßberg
Maria Gradischnik, Langegg
Richard Koschuch, Langegg
Erna Lanzl, Schloßberg
Erna Marx, Eichberg-Trbg.
Dr. Richard Novak, Fötschach
Franz Repolusk, Pößnitz

zum 84. Geburtstag:
Hermelinde Engelbrecht, Schloßberg
Rupert Finster, Großwalz
Maria Gaube, Fötschach
Johann Heuser, Hopfenstraße
Rosa Krampl, Großwalz
Zäzilia Paluc, Fötschach
Anna Unger, Arnfelser Straße

zum 85. Geburtstag:
Maria Brauchard, Eichberg-Trbg.
Klara Elsnig, Eichberg-Trbg.
Franz Gödl, Pößnitz
Josef Gödl, Pößnitz
Maria Gödl, Eichberg-Trbg. 
Theresia Herischko, Klostergasse 

zum 86. Geburtstag:
Elisabeth Brunner, F. J. Plasch-Sdlg.
Friedrich Paluc, Kranach
Lukas Riboli, Pößnitz

zum 87. Geburtstag:
Maria Benedikt, Pößnitz
Hildegard Büchsenmeister, F.J.Plasch-Sdlg.
Rudolf Ketschler, Schloßberg
Hermine Seratitsch, Pößnitz

zum 70. Geburtstag:
Dr. Herbert Bödendorfer, Pößnitz
Hermann Herbst, Schloßberg
Franz Mellak, Schloßberg
Helene Menhart, Pößnitz
August Meßner, Eichberg-Trbg.
Gerhard Müller, Arnfelser Straße
Aurelia Paschek, Eichberg-Trbg.
Herbert Repolusk, Glanz
Elisabeth Skazedonig, Eichberg-Trbg. 
Rupert Stani, Großwalz
Ernst Werschnegg, Pößnitz
Karla Zach, Zachweg

zum 75. Geburtstag:
Rosa Ceritsch, Marburger Straße
Maximilian Divjak, Eichberg-Trbg.
Hermine Goriup, Schloßberg
Maria Menhard, Pößnitz
Robert Schubert, Schloßberg

zum 80. Geburtstag:
Rudolf Altenbacher, Kranach
Franz Gradischnig, Glanz
Otto Lieschnegg, Fötschach
Rudolf Robnik, Fötschach
Anna Sivetz, Remschnigg
Alfons Zorn, Remschnigg
Günter Zver, Großwalz

zum 81. Geburtstag:
Margareta Dellarosa, Schloßberg
Irmtraud Hausmann, Pößnitz
Ernst Lamprecht, Kranach
Johann Masser, Pößnitz
Alex Puschnik, Großwalz
Heidelinde Reich, Eichberg-Trbg.
Gertrude Sabathi, Fötschach

zum 88. Geburtstag:
Maria Krampl, Schloßberg
Maria Kübek, Schloßberg

zum 89. Geburtstag:
Maria Elsnig, Fötschach
Josef Fauster, Kranach
Albert Herischko, Klostergasse 
Anna Juritsch, Pößnitz
Franz Krampl, Großwalz
Rosa Ledinegg, Eichberg-Trbg.
Anna Senn, Rosengasse

zum 90. Geburtstag:
Helene Eicher, Fötschach
Franz Marx, Eichberg-Trbg.
Anna Postl, Großwalz
Helga Pronegg, Eichberg-Trbg. 
Marilen Schauritsch, Pößnitz
Augustine Skringer, Eichberg-Trbg.
Annemarie Strutz, Fötschach
Theresia Weiss, Schloßberg

zum 91. Geburtstag:
Erna Kloiber, Eichberg-Trbg.

zum 92. Geburtstag:
Maria Kirzenberger, Fötschach

zum 94. Geburtstag:
Maria Brenner, Glanz

zur goldenen Hochzeit "50 Jahre":
Margarete & Alois Pinnitsch, F. J. Plasch-Sdlg.
Gertrude & Rudolf Varga, Pößnitz
Aloisia & Karl Habisch, Eichberg-Trbg.
Maria & Anton Kapun, Fötschach

zur steinernen Hochzeit "67,5 Jahre":
Hildegard & Paul Büchsenmeister,
F. J. Plasch-Siedlung

IMPRESSUM: s`Rebenblattl  | Gegründet im Mai 1988 von Kurt Hemmer | Medieninhaber und Verleger: Marktgemeinde Leutschach an der 
Weinstraße | Redaktion und Ansprechpartnerin: Elisabeth Waltl, Tel. 03454/70 60 223 | Druck: Styriaprint Gratkorn | Verteilt durch: post.at | Fo-
tos: Redaktion s'Rebenblattl sowie zur Verwendung beigestellt von den Vereinen, Schulen & Andere. Bei Veranstaltungen wurde  speziell auf 
die neue Datenschutzgrundverordnung hingewiesen, die abgebildeten Personen haben gegen die  Veröffentlichung keinen Einwand gehabt.   
Im Interesse einer guten Lesbarkeit wird auf die  Verwendung genderspezifischer Formulierungen verzichtet. Wir weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass die verwendeten Formulierungen stets für beide Geschlechter zu verstehen sind und keinerlei geschlechtsdiskriminierenden Hin-
tergrund haben. 

Erscheinungstermin nächste Ausgabe: KW 48/49 (ohne Gewähr) 

Redaktions- und Anzeigenschluss:  15. November 2022
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Wir wünschen allen Familien viel  Freude 

und Glück mit dem 

Nachwuchs und dem Brautpaar eine  

wunderschöne gemeinsame Zeit!

Menschen

Leopold Ludwig Resch 
Eltern Hermine & Ludwig Resch 

Fötschach

Flora Stibler 
Eltern Nadine & Christian Stibler 

Pößnitz

Sophie-Marie Fuchs 
Eltern Selina Fuchs & Daniel Wutti 

Pößnitz

Herzlichen Glückwunsch zum Nachwuchs:

Herzlichen Glückwunsch zur Vermählung:

Heidi (geb. Kure) & Thomas Lux 
Pößnitz/Wörschach

Wichtiger Hinweis:
Wenn Sie im s`Rebenblattl mit erhaltenen Auszeichnungen, besonderen
Leistungen, Geburten, Hochzeiten und dergleichen veröffentlicht werden wollen, 
bitten wir Sie dies rechtzeitig dem Marktgemeindeamt, Frau Elisabeth Waltl, 
Tel. 03454/7060-243, e.waltl@leutschach-weinstrasse.gv.at, mitzuteilen!

Marie Knapp 
Eltern Bettina Knapp & Patrick Pürstner 

Kranach

Lieber Michael, 
herzlichen Glückwunsch zu deiner mit ausgezeichnetem  
Erfolg abgeschlossenen Lehre als Betriebslogistiker bei der 
Zotter Schokoladen Manufaktur.  
Wir sind sehr stolz auf dich und wünschen dir weiterhin viel 
Erfolg!  
Deine Familie

Michael Krampl
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Menschen

Wichtige Telefonnummern

Rettung: 144
Polizei: 133
Feuerwehr: 122
Apotheken Notruf: 1455
Ärztenotdienst: 141
Kindernotruf: 147
Hilfswerk: 03455-6969
Vergiftungszentr.: 01-406 43 43
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 0316-81 81 11
Frauennotruf: 0316-31 80 77
Babyklappe: 0800-83 83 83
Telefonseelsorge: 0316-142
Sorgentelefon: 0800-20 14 40
Pflegehotline: 0664/22 702 22

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Lisa Held sichert sich Vielseitigkeitstitel
Im Sommer war nationale 
und internationale Reitsport- 
elite am Truppenübungsplatz 
Kornberg zu Gast. Für die 
Leutschacherin Lisa Held gab 
es großen Grund zum Jubeln. 
Fünf Meisterschaftsbewerbe 
wurden im Juni in Kornberg 
bei Feldbach ausgetragen. In 
Summe gab es 170 Nennun-
gen bzw. Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus Deutsch-
land, Ungarn, Tschechien, Ita-
lien und Österreich.
Für die sympathische Leut-
schacherin, Tochter von Mar-
git und Andreas Held, wurde 
das Turnier zu einem wahren Triumph. Die schon mit vielen 
Titeln ausgezeichnete Lisa Held sicherte sich auf Charis E nach 
einem hochklassigen Wettkampf die österreichischen Staats-
meisterschaften der Vielseitigkeit schlussendlich klar vor Harald 
Siegl und Charlotte Dobretsberger. 
Die Freude bei Fans und Familie war riesig und der Empfang 
nach dem erfolgreichen Turnier im Rüsthaus Leutschach eine 
richtige Party.

Liebe Lisa, wir wünschen Dir sportlich, aber auch privat  
weiterhin viel Erfolg und Glück!

Deine Eltern, Geschwister, Verwandte, Freunde und Fans.

17



Elastica. Unsere Mission: Gesunder Schlaf

DOPPELPACK
AKTION

Kaltschaummatratze

LEVEL 100 H2 oder H3
Gesamthöhe: ca. 21 cm 
Liegecharakter: H2 = mittelfest, H3 = fest 

Atmungsaktiver 7-Zonen-Kaltschaumkern  
für ergonomisch beste Körperanpassung. 

Bezug: Elastisches Doppeltuch,  
abnehmbar und waschbar bis 60 °C.

Erhältlich in den Größen: 
90 x 190 cm, 80 x 200 cm,  
90 x 200 cm, 100 x 200 cm 

Sie sparen 573,–
749,–
2 MATRATZEN  FÜR

1.322,–

»JETZT SPAREN!«

Integrierte  
Schulterelemente  
für eine optimale  
Einsinktiefe.

Verstärkte Beckeneinlagen  
sorgen für optimale 
Stützung und eine hohe 
Gebrauchsdauer.

Innovative Schnitttechniken  
an der Liegeseite verhindern  
Druckstellen und sorgen für 
eine gute Durchlüftung.

ANGEBOT  
HERBST

+43 (0) 3454 61 60
+43 (0) 664 24 31 676

 arnold@skergeth.com
 www.skergeth.com

Eichberg-Trautenburg 5a 
8463 Leutschach an der Weinstraße

Aktion gültig bis 31.12.2022
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